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Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Bestellungen auf die Saale Zeitung
werden unausgesetzt von allen Postanstalten und unseren

Expeditionen angenommen Der Verlag

Die Viermächte Konversation
über Marokko

Unter dieſer Ueberſchrift erhält das Berl Tagbl von
ſeinem Pariſer Mitarbeiter eine zuſammenfaſſende Darſtel
lung der letzten Geſchehniſſe in der Marokkoaffäre

Paris 6 Juli
Die Tatſache daß Frankreich auf Englands Rat jede

Flottendemonſträtion unterlaſſen will befrie
digt alle Welt von wenigen Schreiblättern abgeſehen und
wird in der maßgebenden Preſſe überhaupt nicht mehr dis
kutiert Die Konverſation zu Vieren die Verhandlungen
zwiſchen Deutſchland Frankreich England und
Spanien beſchäftigt vorläufig die Aufmerkſamkeit und
ſie wird nach dem Matin dadurch erſchwert daß Deut ſch
land ſeine Wünſche nicht äußern will Die fran
zöſiſche Regierung ſoll dieſe Anſicht des Matin teilen was
zu bedauern wäre denn die Anſicht iſt politiſch engherzig
und würde die Situation nur verwickeln Wenn die fran
zöſiſche Diplomatie und die franzöſiſche Preſſe ſich von dieſer
Anſchauung leiten laſſen begehen ſie den gleichen Fehler
den ſie ſeit Monaten begangen haben als ſie auf alle gut
gemeinten Ratſchläge ohne raffinierte Loyalität zu ſagen
was ſie in Marokko wünſchen und mit Deutſchland über
Marokko zu verhandeln ſtets erwidern Wir wünſchen in
Marokko nichts für uns ſelbſt und wir haben deshalb mit
Deutſchland nichts zu verhandeln Heute geben ſie zu daß
ſie doch einige Wünſche haben und ſehen ein daß ſie
ohne Ausſprache mit Deutſchland nicht weiter kommen ſtatt
aber die gebotene Gelegenheit zu benutzen halten ſie das Ge
ſchäft auf indem ſie die Ausſprache zwar nicht mehr ab
lehnen aber unter müßigen Ausreden hinausſchie
ben Der Matin ſagt ganz klar Wir wollen Ber
lin keine Vorſchläge machen da die Wilhelm
S dann wahrſcheinlich mehr verlangen
würde

Dieſer Standpunkt iſt auf die Dauer unhaltbar und er
iſt auch unwürdig Die Politik zweier großer Länder iſt kein
Pferdehandel bei dem Käufer und Verkäufer ſich übers Ohr
hauen wollen An ſich iſt es vollkommen gleichgültig ob
Frankreich etwas anbietet oder Deutſchland etwas verlaggt
in dieſem Sonderfall aber nachdem das Kabinett Monis ſo
lange die Welt irregeführt hat muß das Kabinett Caillaux
durch vollkommene Offenheit die begangenen
Fehler wieder gut machen Wenn irgendwie natio
nale Empfindlichkeit dieſe notwendige Erwägung erſchwert
ſo können ja die Freunde und Verbündeten Frankreichs als
Vermittler dienen Jede andere Art der Teilnahme Eng
lands oder gar Rußlands an dem Geſpräch zu Vieren kann
leicht die Frage verwirren ſtatt ſie zu löſen Eine Eini
gung mit Deutſchland allein wäre einfach und für beide

eine Auseinanderſetzung zu
Vieren oder gar zu Sechſen wird vielleicht Deutſchland nur
geringen Nutzen bringen aber ſie kann auch Frankreichs Ein

J fluß und Ausdehnung in Marokko ſchädigen Dieſe Ueber
legung ſtellen manche Politiker in Frankreich wahrſcheinlich
bereits an wenn ſie auch öffentlich nicht von ihr ſprechen
Ruhige Zeitungen wie der Petit Pariſienne weiſen mit

Nachdruck darauf hin daß gerade jetzt der Augenblick gekom
J men ſei ſich endgültig zu verſtändigen Deutſch

land Frankreich und England ſagt das Blatt ſehen auf
Agadir Rußland Oeſtereich Jtalien ſehen auf Albanien
Wenn die Diplomaten der Mächte Montenegro und die
Pforte dazu bringen wollen ſich zu verſöhnen müſſen ſie zu

nächſt zeigen daß ſie die Klugheit und den guten Willen be
itzen ihre eigenen Differenzen zu ſchlichten

Herr v Kiderken Wächter wird gewiß mit Herrn Cambon
t Freitag wieder am Pariſer Platz eintrifft ſofort Buſi

neß ſprechen und auf dieſe Art hoffentlich die Angelegenheit
gleich einen Schritt weiter bringen

Bisher iſt ſonderbarerweiſe die lächerliche Havasmel
dung die deutſchen Jntereſſen in Agadir be
trügen nicht mehr als 65 000 Peſetas noch von keinem Ma
rokkokenner dementiert worden Darum ſei mitgeteilt was

nir von zwei abſolut ſicheren Gewährsmännern aus Marokko
elegraphiert wird Nach dieſen Telegrammen aus Tanger
nd Caſablanca ſind die Minen und Landintereſſen der
deutſchen Kaufleute und Jnduſtriellen in Agadir und Sus

unvergleichlich größer als die von Havas angegebenen 65 000
eſetas Schon die für Vorarbeiten bereits gezahlten Ka

Atalien belaufen ſich auf viele Hunderttauſende
ine weitere Meldung aus Tanger ſagt daß die Antwort

J Sultans Mulay Hafid auf die deutſche Note am Sonntag
n der Botſchaft Tanger erwartet werde Die einfluß
ichen Marokkaner ſeien über die Agadiraktion ſehr befriedigt

Sehr überraſcht

t Paris 6 Juli Man will hier wiſſen daß Englands
Je twort in Berlin ſehr überraſcht und man in
handon die ausdrückliche Beſtätigung der Mitteilung des

liner Botſchafters verlangt und natürlich erhalten habe
eutſchmarokkaniſche Freundſchaftsbeweiſe im Susgebiet

Der Daily Mail wird aus Tanger telegraphiert Jch

höre aus guter Quelle daß ſich im Susdiſtrikt jetzt ver
ſchiedene Deutſche befinden darunter Bergingenieure
im Solde der Gebrüder Mannesmann und andere die
Handel zu treiben ſuchen Die Eingeborenen zeigen
ſich den Deutſchen freundlich Dieſe hatten rieſige
Mengen von Nahrungsmitteln ins Land gebracht und damit
eine drohende Hungersnot verhütet Sie haben die Ein
geborenen auch mit Saat verſehen

Die Spanier vor Arsila
Paris 6 Juli Heute vormittag traf hier die Nachricht

ein daß die Spanier ſich von El Kſar aus Arſila bis auf
einen Tagesmarſch genähert haben Sie erregt Befremden
erſtens weil Arſila ganz unter Raiſulis Einfluß ſteht und der
ungehinderte Einmarſch in jene auf halbem Wege zwiſchen
Larraſch und Tanger gelegene Küſtenſtadt auf ein ſpaniſches
geheimes Einvernehmen mit Raiſuli ſchließen ließe zweitens
weil Spanien gerade den Augenblick da die große Konver
ſation beginnen ſoll zu einem ſolchen auffallenden Vor
dringen geeignet hält

Schulreform
Von Eduart Wechßler

Profeſſor der Romaniſchen Philologie an der Univerſität
Marburg

Seit Anfang dieſes Monats geht durch die Tagespreſſe
und die Fachzeitſchriften mit immer größerer Beſtimmtheit
das Gerücht daß noch im laufenden Jahre eine Schulkon
ferenz berufen werden ſolle zu dem Zweck das Grie
chiſche als Pflichtfach aus den Gymnaſien zu
entfernen und damit dem Hebräiſchen gleichzuſtellen
Viele Lehrer an unſerer Hochſchule und zwar aus allen Fakul
täten haben die Nachricht von dieſer drohenden Aenderung
mit ſchwerer Sorge vernommen Da mag es angezeigt er
ſcheinen daß auch in der Oeffentlichkeit rechtzeitig auf die
verhängnisvollen Wirkungen hingewieſen werde die nach der
Ueberzeugung zahlreicher Univerſitätslehrer von dieſer wei
teren Reform unſerer Gymnaſien befürchtet werden müſſen

Treffend hat Adolf Harnack das Griechiſche als das Hecrz
ſtück des Gymaſtums bezeichnet Jn der Tat ſteht und fällt
dieſes mit dem gründlichen Unterricht in griechiſcher Sprache
und Literatur Wenn die Großen unter den Griechen noch
heute die Lehrmeiſter und Führer auch der modernen Welt zu
einer idealiſtiſchen Lebensanſchauung ſind wenn ſie uns das
Erbe einer vorbildlichen Geiſteskultur erworben und hinter
laſſen haben ſo waren ſie ſolche Erzieher in erhöhtem Maße
ſchon für das alte Rom Darum wäre die humaniſtiſche Ge
lehrtenſchule ohne Griechiſch ein bloßer Rumpf ein Ding das
nicht leben und nicht ſterben könnte Der unmittelbare Zu
gang zur griechiſchen Geiſteswelt und nicht bloß in Form von
Ueberſetzungen iſt noch heute ein Kulturfaktor der aus der
nationalen Bildung nicht ausgeſchaltet werden kann ohne
daß das Ganze ſchweren Schaden litte Ein Gymnaſium mit
Griechiſch bleibt nach wie vor eine der unentbehrlichen Grund
lagen für die Erziehung unſerer Nation

Seitdem Realgymnaſium und Oberrealſchule als gleich
berechtigte Unterrichtsanſtalten neben das Gymnaſium ge
ſtellt worden ſind kann wenigſtens in größeren Städten ein
jeder ſich frei für eine der drei Schulgattungen entſcheiden
Ein gewiſſer Zwang beſteht allerdings noch an den kleineren
Orten die ſich mit nur einer Anſtalt begnügen müſſen Aber
dieſer Zwang trifft dort ebenſo auch den Freund des Gym
naſiums deſſen Söhne genötigt werden ſich an einer Ober
realſchule für eine humaniſtiſche Berufsart vorzubereiten
Nachdem aber jene Gleichberechtigung der drei Schulgat
tungen geſetzlich feſtgelegt war durften wir hoffen das Gym
naſium könne nun ſeinen Charakter als Gelehrtenſchule für
ſolche Berufsarten die humaniſtiſcher Vorbildung bedürfen
um ſo reiner ausprägen Seit 1882 haben drei Schulreformen
ſtattgefunden Soll jetzt durch eine vierte die Möglichkeit
geraubt werden ſtetig weiterzuarbeiten und abzuwarten
welche Früchte die bisherigen Reformen gezeitigt haben und
noch zeitigen werden

Mancher von uns der aus Rückſichten der Zweckmäßig
keit oder aus Prinzip ſeine Söhne lieber einer Oberrealſchule
oder einem Realgymnaſium anvertraut würde doch die Gnt
fernung des Griechiſchen als Pflichtfach und das dadurch
bedingte Verſchwinden der humaniſtiſchen Gelehrtenſchule
aufs tiefſte bedauern Es liegt nicht im Jntereſſe der Nation
daß die heranwachſende Jugend ohne Ausnahme die reali
ſtiſchen Bildungsfächer und Berufe bevorzugt An Sophokles
und Thukidides an Platon und Ariſtoteles ſoll wenigſtens
der Teil unſerer Jugend der dafür Neigung und Befähigung
hat lernen daß allein die geiſtigen Werte ein ewig unver
gänglicher Beſitz des Einzelnen wie einer großen Nation ſind
und bleiben

Jm beſonderen noch möchten wir bitten in Erwägung zu

Wir haben ſchon neulich zur Sache einen längeren Artikel
veröffentlicht der die Tendenz hatte dem Gymnaſium muß das
Griechiſche als Pflichtfach erhalten bleiben Die Ausführungen
finden eine wirkungsvolle Ergänzung und Beſtätigung durch vor
ſtehenden Aufſatz den ein hervorragender Fachmann in der
Frankf Ztg veröffentlicht

ziehen daß die Staatsregierung Beamte nötig hat Pfarrer
und Oberlehrer Richter und Männer des Verwaltungs
dienſtes die in ihrem Beruf einen ſolchen Jdealismus be
wahren wenn anders ſie als Führer und Erzieher der Nation
zum Heile des ganzen dienen wollen Solche Geſinnung tut
heute not mehr denn je Eben gegenwärtig die Gymnaſial
bidung aufheben zu wollen hieße eine große Verantwortung
übernehmen und die nationale Kultur und damit das Woht
des Staates auf das ſchwerſte gefährden
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Die von dem bekannten engliſchen Finanzmann Sir Erneſt
Caſſel ins Leben gerufene König Eduard VII Britiſch
deutſche Stiftung deutſche Abteilung hat ſich jetzt in einer im
Herrenhauſe abgehaltenen Sitzung des vom Kaiſer berufenen
Verwaltungsrats konſtituiert

Zum Vorſitzenden wurde Staatsminiſter Dr Graf von
Poſadowsky Wehner zu ſeinem Vertreter der Vor
ſitzende des Direktoriums der Hamburg Amerika Linie
Jng Ballin gewählt Jn der Sitzung wurden die Grundſätze
für die Verwendung der Stiftungserträge feſtgelegt die be
kanntlich in erſter Linie zur Unterſtützung großbritanniſche
in Deutſchland in Not geratener Staatsangehöriger dienen
ſollen weiterhin aber auch zu Stipendien für Studienzweck
in Deutſchland Verwendung finden können Die unmittelbare
Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Verwaltungsaus
ſchufß dem Oberpräſident a D Wirklicher Geheimer Rat von
Loebell als Vorſitzender Miniſterialdirektor Dr Lewald als
ſein Vertreter und Bankier Dr Max Warburg in Hamburg
als Schatzmeiſter angehören Der Verwaltungsrat an deſſen
Sitzung außer den Genannten noch Staatsminiſter Dr Frei
herr v Thielmann Geheimer Kommerzienrat Eduard Arnhold
und Vize Oberzeremonienmeiſter von dem Kneſebeck teilnahmen
erſtattete dem Kaiſer und der Kaiſerin Meldung von ſeiner
Konftituierung und ſandte ein Dank und Begrüßungstele
gramm an den Stifter Sir Erneſt Caſſel Auf das Telegramm
an den Kaiſer erging an Herrn v Loebell die nachſtehende
Antwort

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben die Mel
dung von der Konſtituierung des Verwaltungsrats der
König Eduard Britiſh Deutſchen Stiftung Deutſche Abteß
lung und von dem Beginn ſeiner Tätigkeit mit lebhafter
Freude entgegengenommen und laſſen vielmals danken
Allerhöchſtdieſelben hoffen zuverſichtlich daß dem Wirken der
Stiftung reicher Segen im Sinne des hochherzigen Stiftersg

beſchieden ſein wird Auf Allerhöchſten Befehl der Geheime
Kabinettsrat in Vertretung von Strempel

Die Verwaltung der Stiftung befindet ſich vom 1 Auguſt
ab in Berlin Behrenſtraße 47

Das Zentrum eine unerfreuliche Erlcheinnung
Die konſervative Partei hatte bekanntlich parteioffiziell

den Teil der neulichen Rede des Grafen Schwerin Löwitz
desavouiert in dem er das Zentrum eine unerfreuliche Er
ſcheinung genannt Damit gab ſich die Germania das Organ
der Partei auf deren Unterſtützung die Konſervativen bei den
Wahlen ſo ſtark angewieſen ſind zufrieden Nun tritt Graf
Schwerin auch ſelbſt noch den Rückzug an indem er der Kreuz
zeitung aus Schwarzburg folgenden intereſſanten Brief
ſchreibt

Auf einer Erholungsreiſe durch Thüringen erſehe ich erſt
heute aus Jhrer Wochenſchau eine wie umfangreiche Preßfehde ſich
in verſchiedenen Blättern namentlich der Täglichen Rundſchan
einerſeits und einigen Zentrumsblättern anderſeits an meine vor
einiger Zeit in Treptow a d T gehaltene Rede geknüpft hat
Jch bedaure dies aufs äußerſte glaube aber daß meine über die
Zentrumspartei gemachten Ausführungen hierzu keinerlei Anlaß
boten Wenn die Tägliche Rundſchau ſchrieb daß dieſe Aus
führungen einen Stoß in das Herz der ſchwarz blauen Verbrüde
rung bedeuteten ſo wird dieſe Auffaſſung ſchon dadurch hinfällig
daß ich ausdrücklich und mit der größten Entſchiedenheit den Be
ſtand einer ſolchen Verbrüderung in Abrede geſtellt habe Ander
ſeits wird aber doch auch die Zentrumspreſſe nicht ernſtlich in Ab
rede ſtellen wollen daß wie ich ausgeſprochen habe für die
Politik des Zentrums bei der letzten Finanzreform in hohem
Grade parteipolitiſche Rückſichten beſtimmend waren Daß dieſe

Rückſichten allein und nicht zugleich auch die Reichsintereſſen be
ſtimmend geweſen ſeien habe ich niemals behauptet ſondern im
Gegenteil ausdrücklich hervorgehoben daß dieſe Politik eine den
Reichsintereſſen durchaus entſprechende geweſen ſei Wie dieſe
Ausführungen oder gar meine vom evangeliſchen Standpunkt aus
doch ganz ſelbſtverſtändliche Anſicht daß ich das Beſtehen der
Zentrumspartei in Deutſchland nicht für erfreulich halte einen
Teil der Zentrumspreſſe zu heftigen Proteſten veranlaſſen konnte
iſt mir völlig unverſtändlich und auch wohl nur aus einer ſtarken
Gereiztheit durch die bezüglichen Angriffe der Täglichen Rund
ſchau erklärlich Jn dieſer Hinſicht ſtimme ich alſo Jhren Aus
führungen in der Wochenſchau vollkommen bei dagegen muß ich
in einem Punkt doch auch Jhrer Auslegung meiner Rede wider
ſprechen Jch denke gar nicht daran wie man das aus Jhren
Ausführungen ſchließen könnte dem Zentrum zu beſtreiten daß
es zu den nationalen Parteien zu rechnen ſei ich weiß auch ſehr
wohl daß das Zentrum ſich ſchon vor der Finanzreform manches

Verdienſt um die Reichsintereſſen erworben hat nur gerade in
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den Finangzfragen namentlich in der Bewilligung der für das
Reich unentbehrlichen Verbrauchsſteuern ich erinnere an die
Ablehnung des Bismarchſchen Tabakmonopols die Franckenſtein
ſche Klauſel den S 6 des Flottengeſetzes u a entſprach nach
meiner Auffaſſung die Zentrumspolitik nicht immer in der gleichen
Weiſe wie bei der letzten Finanzreform den Intereſſen des Reiches
Das iſt keine Beleidigung des Zentrums ſondern eine in einer
Beſprechung unſerer Parteiverhältniſſe vom konſervativen Stand
punkte aus durchaus berechtigte ja geradezu unvermeidliche Feſt
ſtellung Da aber der weſentlichſte Zweck meiner Rede wie Sie
richtig hervorheben nicht eine Verſchärfung der Gegenſätze ſondern
eine Verſtändigung der bürgerlichen Parteien zu ihrem ent
ſcheidenden Kampf gegen die Sozialdemokratie war würden Sie
mich durch Wiedergabe dieſer Aufklärung in ihrem geſchätzten
Blatt zu Dank verpflichten

Mit dem Zwiſt im Hanſabund
hat ſich die Konferenz von Geſchäftsführern der dem Zentral
verband deutſcher Jnduſtrieller naheſtehenden induſtriellen
Organiſationen die am Mittwoch in Hannover tagte ein
gehend beſchäftigt

Wie uns mitgeteilt wird wurde ſeitens der Herren
Tille und Hirſch Eſſen der Verſuch gemacht eine Stel
lungnahme gegen den Hanſabund herbeizu
führen Zu ihrer großen Ueberraſchung erhob ſich aber wider
dieſen Vorſchlag ein ſo ſtarker Widerſtand daß von
der Faſſung einer Reſolution Abſtand genommen wurde und
die Konferenz auseinanderging ohne über dieſe
Frage einen Beſchluß gefaßt zu haben Von
vornherein fiel es auf daß ein erheblicher Teil der in Be
tracht kommenden Verbände ſich auf der Konferenz nicht
hatte vertreten laſſen

Die Bildung eines neuen induſtriellen Verbandes
wird der Voſſ Ztg aus Frankfurt a M gemeldet Frank
furt a 6 Juli Eine geſtern hier abgehaltene Verſamm
lung von Jnduſtriellen beſchloß die Gründung eines Ver
bandes mitteldeutſcher Jnduſtrieller der ſich dem
Bunde der Jnduſtriellen in Berlin anſchließen dürfte Ein
vorbereitender Ausſchuß von 60 Jnduſtriellen aus Frank
furt a Darmſtadt Gießen Kaſſel Mainz Worms
Wiesbaden Marburg Hanau Hochheim Friedrichsdorf
Rüſſelsheim und Offenbach ſoll die weiteren Vorarbeiten
leiten Unter lebhaftem Beifall wurde beſchloſſen dem
Präſidenten des Hanſabundes gegenüber den
Angriffen aus den Kreiſen des Zentralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller vollſte Zuſtimmung und unein

geſchränktes Vertrauen zum Ausdruck zu bringen

Jathos Narhfolger
Die Gemeinde AltKöln hat zum Nachfolger Jathos den

Pfarrer an der Frankfurter Peterskirche Lizentiat Zurhellen
in Ausſicht genommen

Die Gemeinde hat eine Anfrage an Zurhellen gerichtet
der ſich aber über die Annahme des Amtes noch nicht ſchlüſſig
gemacht hat Zurhellen hat vor einigen Tagen in einer
großen kirchlich liberalen Verſammlung in Frankfurt ſich
energiſch für Jatho ausgeſprochen und gegen den Ber

Zurhellen iſt ein Schwiegerſohn von Otto
Pfleiderer

Die Krankenverſicherung der Dienſtboten

Mit der Annahme der Reichsverſicherungsordnung tritt
auch die Krankenverſicherung der Dienſtboten in Kraft und
zwar kann man annehmen daß dieſer Zweig der Kranken
verſicherung vorausſichtlich erſt Mitte nächſten Jah
res zur Durchführung gelangt Denn zunächſt iſt durch die
Landesbehörden die Neuorganiſation der Krankenkaſſen vor
zunehmen und außerdem wird der Bundesrat ein neues
Normalſtatut aufſtellen auf Grund deſſen die Kaſſen nach
ihrer endgültigen Neugeſtaltung ihrerſeits die Statuten auf
zuſtellen haben die wiederum der Genehmigung des Ober
dar hernngamtes oder der oberen Verwaltungsbehörde be

ürfen
Mit dem Eintritt der geſetzlichen Krankenverſicherungs

pflicht für Dienſtboten erreicht dann auch die Tätigkeit der
jetzt beſtehenden privaten Vereinigungen zur
Krankenverſicherung von Dienſtboten wie ſie in Berlin und
anderen Großſtädten beſtehen ihr Ende Dieſe Dienſtboten
verſicherungsvereine die zum Teil über eine große Mitglie
derzahl verfügen und ſich in jahrelangem Beſtehen bewährt
haben hatten beim Reichstage und Bundesrat Schritte un
ternommen um als geſetzliche Krankenkaſſen anerkannt zu
werden Die Hoffnung hat ſich indes nicht erfüllt Es wer
den vielmehr beſtehende Krankenkaſſen für Dienſtboten nur
auf öffentlich rechtlicher Grundlage anerkannt Die pri
vaten Vereinigungen verfallen daher im Laufe des nächſten
Jahres ihrer Auflöſung ſofern ſie ſich nicht neue Auf
gaben als Erſatzkaſſen ſtellen ſollten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Staatsminiſter Delbrück der Präſident des Kaiſerlichen Ge

ſundheitsamts Dr Bumm Miniſterialdirektor von Jonquières
und Geh Ober Regierungsrat Freiherr v Stein beſuchten am
Donnerstag die Hygiene Ausſtellung in Dresden

Von einer Wiederauffüllung des Anſiedlungsfonds iſt die
Rede geweſen Es wurde behauptet daß die Notwendigkeit einer
Wiederauffüllung bereits jetzt vorliege Die Schleſ Ztg be
zeichnet dieſe Darſtellung als unbegründet

Die Angabe daß zu Anfang des Jahres nur noch etwa
50 Millionen Mark vorhanden geweſen ſeien die inzwiſchen ſo gut
wie erſchöpft ſein müßten trifft nicht zu Es dürften vielmehr
noch 60 bis 70 Millionen vorhanden ſein Außerdem ſind be
ſonders für April nächſten Jahres ſtarke Rückeinnahmen zu er
warten

Die Anfſiedlungskommiſſion kaufte das Gut Reujaſchinitz im
weſtpreußiſchen Kreiſe Schwetz das eine Größe von 2315 Morgen
hat zum Preiſe von 670 000 Mark

Sof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer auf der Nordlandfahrt

Eine Donnerstag vormittag aus Norddeich
Drahtnachricht beſagt

Die Fahrt der Jacht Hohenzollern von Kiel war in bezug
auf Temperatur und Wetter höchſt angenehm Nur an der
Südweſtecke von Norwegen trat mehrfacher Nebel ein der eine
Verſpätung von mehreren Stunden zur Folge hatte Die Ankunft
in Stavanger wird ungefähr heute nachmittag zwiſchen 2 und
3 Uhr erfolgen An Bord alles wohl

eingegangene

S

ſammen 383 Kinder

Ausland

Die Straßenkämpfe in Liſſabon
Nach einer Meldung aus Liſſabon waren bei dem Kampf

Militär ein Teil der Bevölkerung und von monarchiſtiſchen
Agitatoren angeſtiftete Seeleute beteiligt und ſchließlich
hätten

die Truppen die Oberhand
behalten Die Regierung die ſchon vor einigen Tagen eine
Nachricht von antirepublikaniſchen Kämpfen im Norden des
Landes ſcharf dementierte ſetzt auch jetzt ein harmloſes Geſicht
auf Sie verkündet lediglich daß etwa tauſend Reſerviſten
die mit den aktiven Truppen nach dem Norden abgehen ſollten
die Stadt durchzogen und überall mit patriotiſchen Zurufen
begrüßt wurden Jn Paris allerdings teilt man die Auf
faſſung daß eine unmittelbare Gefahr für die Republik im
Augenblick noch nicht beſtehe

S Paris 6 Juli
Jn hieſigen der franzöſiſchen Regierung naheſtehenden

Kreiſen mißt man der Nachricht vom Ausbruch einer monar
chiſtiſchen Gegenrevolution in Portugal vorderhand keinen

ßen Glauben bei da derartige Gerüchte während der letzten
echs oder ſieben Monate ſchon mehrfach aufgetaucht waren
ohne ſich nachher bewahrheitet zu haben Jmmerhin et
man ſich nicht daß die Lage der jungen Republik ernſt ſei
und über kurz oder lang zu Beunruhigungen Anlaß geben
könne Daß ſich zahlreiche portugieſiſche Monarchiſten nach
Brafilien begeben haben und dort eine eifrige

Propaganda für die Wiederherſtellung der Monarchie
betreiben ſowie namhafte Summen ſammeln die ſie nach Por
tugal und Spanien ſchicken wird als ſicher angenommen

n

Jnzwiſchen iſt wie der Berliner Lokalanzeiger erfährt
das portugieſiſche Miniſterium aus begreiflichen politiſchen
Gründen beſtrebt ein gutes Einvernehmen mit den Mächten
feſtzuſtellen Dabei konſtruiert der Miniſter des Auswärtigen
eine etwas künſtliche Anerkennung der neuen Staatsform durch
die Mächte Jn Wirklichkeit iſt jedenfalls eine offizielle An
erkennung bisher nicht erfolgt Es wird telegraphiert

Liſſabon 6 Juli
Jn der konſtituierenden Verſammlung erklärte Miniſter

Bernardino Machado die Anerkennung der Republik ſei ſtill
ſchweigend vollzogen durch die Modi vivendi die zwiſchen den
verſchiedenen Mächten und der proviſoriſchen Regierung ab
geſchloſſen worden ſeien Ferner ſagte er die Durchführung
l des Trennungsgeſetzes vollziehe ſich ohne Widerſtand Des
weiteren teilte der Miniſter mit daß Deutſchland ge
ſtattet habe daß der Durchſuchung des von den ſpaniſchen
Behörden bei Corcubion feſtgehaltenen deutſchen Dampfers

Gemma der dortige portugieſiſche Konſul beiwohne
Nach all den Vorgängen die ſich in letzter Zeit in Portu

gal abgeſpielt haben ſteht es feſt daß die Republik dort durch
aus noch nicht im Sattel ſitzt Jm Gegenteil die monarchi
ſtiſche Bewegung greift mehr und mehr um ſich und wenn es
ſo bleibt dann ſteht zu befürchten daß eine neue Revolution
in Portugal die Verhältniſſe wieder von Grund aus ändert

Schwere Streikkrawalle in Amſterdamm
Der Seemannsſtreik in Amſterdam führte zu

ſchweren Ausſchreitungen Ein Telegramm berichtet Als ſich
in der Nacht auf ger ein Bootsmann in Begleitung
von Schutzmannſchaft zur Arbeit gab kam es zu ſchweren
Ausſchreitungen im Hafenviertel Ausſtändige be
warfen die Schutzleute mit Steinen ſo daß ihnen
Jnfanterie und Schutzmannſchaft zu Pferde zu Hilfe eilen
mußte Die Truppen feuerten auf die Menge
wobei drei Perſonen verwundet wurden Als ſchließlich auch
Kavallerie eintraf erwiderten die Ausſtändigen
die Schüſſe und verwundeten einen Schutzmann Die La
ternen wurden ausgelöſcht und ſelbſt aus den Häuſern wurde
geſchoſſen Gegen 5 Uhr morgens hörte das Schießen auf Jm
ganzen gab es acht Verwundete drei Perſonen wurden
verhaftet Die Truppen die Herren der Lage ſind bewachen
in ſtarken Abteilungen die Straßen

Großfürſtin Alexandra Joſiphowna F

Die Großfürſtin Alexandra Joſiphowna ge
borene Prinzeſſin von SachſenAltenburg Witwe des Groß
fürſten Konſtantin Nikolajewitſch iſt einem Telegramm aus
Petersburg zufolge Donnerstag früh geſtorben

Die franzöſiſche Wahlreform
Wie der Tag aus Paris meldet hat die Kammer

am Dienstag den erſten Paragraphen des
geſetzes in der modifizierten Faſſung angenommen daß das
Wort Proportion durch die Umſchreibung Vertretung der
Minoritäten erſetzt wird Die Majorität bie für den An
trag ſtimmte war gering aber die Tatſache bleibt beſtehen
daß die Proportionaliſten trotz ihrer Drohungen
geſchlagen wurden Ob es ihnen gelingt bei der Be
ratung der anderen Artikel das verlorene Terrain einzu
holen muß nach dieſem Anfang bezweifelt werden Der

Grund für dieſen Umſchwung über den viele Zeitungen ſich
bitter äußern war der Wunſch die Einigung der Linken nicht
zu hintertreiben Caillaux hat alſo die erſte Schlacht
ſo gut wie gewonnen

e

Ralle und Umgebung
Halle a T Juli

Halle im Monat Mai
Das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle a S ſchreibt über

den Monat Mai 1911
Die Bevölkerung der Stadt Halle a S zählt

nach der Fortſchreibung Ende Mai 89 180 männliche und
92 501 weibliche zuſammen 181 681 Perſonen gegenüber
180 846 Perſonen Ende April 1911 und 178 161 Perſonen
Ende Mai 1910 Der Zugang gegenüber dem Vormonat
kommt in der Hauptſache auf das Konto der Studierenden
die zu Beginn des Sommerſemeſters die Univerſität Halle
bezogen haben und zum Schluß des Semeſters uns wieder
verloren gehen

Geboren wurden 202 Knaben und 181 Mädchen zu
Davon waren 373 lebend und zehn

kotgeboren Gegenüber dem Vormonat iſt die Zahl der Ge
burten um 15 gegen den Monat Mai des Vorjahres um 12
kleiner

Dem 373 Lebendgeburten ſtehen 291 Sterbefälle
gegenüber davon kommen 77 auf Ortsfremde Krebs war
in 29 Tuberkuloſe in 27 Lungenentzündung in 22 ein orga
niſches Herzleiden in 16 Fällen die Todesurſache 19 Per
ſonen ſtarben eines gewaltſamen Todes Davon beendeten
9 ihr Leben durch Selbſtmord ebenſoviele verunglückten
eine Perſon wurde hingerichtet

54 oder 18,6 Proz aller Geſtorbenen waren Säug
linge 29 erlagen Krankheiten der Verdauungsorgane
Bei 11 wurse Lebensſchwäche bei 5 Lungenentzündung bei
weiteren 5 Maſern als Todesurſache angegeben

Die Statiſtik der Wanderungen zählt einen Zu
gang von 4431 Perſonen und einen Fortzug von 3547 Per
ſonen Es ergibt ſich mithin ein Wanderungsgewinn von
884 Perſonen der in der Hauptſache auf 15 bis 30jährige
zugewanderte männliche Perſonen die oben ſchon gegannten
Studierenden fällt Jm Vormonat zogen 1424 Perſonen
mehr zu als ab im Mai des Vorjahres 434

Der Fremdenverkehr geſtaltete ſich lebhafter als
im Vormonat Es übernachteten in hieſigen Gaſt und
Logierhäuſern 10 022 Perſonen gegen 9322 im Vormonat

Gegenüber dem Umzugsmonat April in dem 11 105
innerhalb der Stadt umgezogene Perſonen gezählt wurden
ſind im Berichtsmonat nur 3540 innerhalb der Stadt umge
zogene Perſonen zu verzeichnen

Für den Grundbeſitzwechſel liegen die Zahlen
erſt für Monat April 1911 vor Es wechſelten in dieſem
Monat ihren Beſitzer 39 beaute Grundſtücke im Werte von
2883 355 Mark gegenüber 44 Wert 2524 721 Mark im
Monat März 1911 Weiter gingen 22 unbebaute Grund
ſtücke im Werte von 659 861,50 Mark in andere Hände über
gegen 27 Wert 439 878,85 Mark im Monat März

Die Bautätigkeit iſt nach wie vor lebhaft So
wurden im Monat Mai 32 Wohnbauten begonnen
April 41 Jn dieſen ſind in der Hauptſache Zwei und

Dreizimmerwohnungen vorgeſehen
Vollendet wurden im Berichtsmonat 9 Gebäude davon

4 Wohngebäude
Durch Abbruch fielen 3 Gebäude darunter ein Wohn

gebäude Durch Neu und Umbau entſtanden 44 Wohnun
gen während durch Abbruch und Umbau 8 wegfielen ſo daß
ein Gewinn von 36 Wohnungen zu verzeichnen iſt Von den
neu entſtandenen 44 Wohnungen haben 16 zwei Zimmer
9 drei Zimmer 11 vier Zimmer Jm ganzen entſtanden neu
159 Zimmer Dem ſteht auf der anderen Seite ein Abgang
von 33 Zimmern infolge Abbruch und Umbau gegenüber

Die Großhandelspreiſe ſind während des Be
richtsmonats im weſentlichen die gleichen wie im Vormonat
geblieben Weizen Roggen Futtergerſte und Hafer zogen im
Preiſe an Auch däe Kleinhandelspreiſe weiſen
nennenswerte Aenderungen nicht auf Bei Kochfleiſch vem
Schwein iſt der Preis um 5 Pfg pro Pfund geſtiegen Ein
teilweiſe bedeutender Preisabfall iſt für Fiſche feſtzuſtellen
Ebenſo ſind die Preiſe für Eier und Molkereibutter I ge
ſunken

Die Vermittlungstätigkeit der Arbeitsnachweiſe
des von der Stadt unterſtützten Vereins für Volks
wohl ſtieg erfreulicherweiſe im Berichtsmonat weiter Es
wurden im Mai 598 Stellen 333 für männliche 265 für
weibliche Perſonen beſetzt gegen 439 im Vormonat und 284
im Monat Mai 1910 Ueberhaupt wurden durch zwölf Ar
beitsnachweiſe die über ihre Tätigkeit dem Statiſtiſchen
Amt monatlichen Bericht zugehen laſſen 1800 Stellen be
ſetzt auf die Arbeitsnachweiſe des Vereins für Volkswohl
kamen ſomit 33,22 Prozent aller im Berichtsmonat beſetzten
Stellen April 1911 23 Proz Mai 1910 19,14 Proz

An Armenunterſtützungen wurden im Monat
Mai an 5549 Perſonen 25 599,72 Mark gezahlt davon als
laufende Unterſtützungen 19 227,89 Mark an 5181 Perſonen
als außerordentliche Unterſtützungen 1106,90 Mark an
368 Perſonen und 5 264,93 Mark Pflegegeld

Jn ſtädtiſcher Berufsvormundſchaft befan
den ſich am Schluß des Monats Mai 946 Kinder d ſ vier
weniger als am Schluß des Vormonats Für dieſe wurden
aus laufenden Zahlungen 2716,60 Mark durch Pfändungen
3656,68 Mark eingenommen

Die ſtäd tiſche Rechtsauskunftsſtelle nahmen
376 Perſonen April 309 Perſonen in Anſpruch Beim
Gewerbegericht waren im Berichtsmonat 77 beim
Kaufmannsge richt 35 Sachen anhängig

Die Volksleſehalle wurde von 7648 Perſonen be
ſucht Aus der Volksbibliothek wurden 5239 Bücher
entliehen

Die Milchküche zählte täglich durchſchnittlich 175
Kunden d ſ 15 mehr als im Vormonat Die Zahl der
abgegebenen Fläſchchen ging um ein geringes von 23 850
auf 23 733 Fläſchchen zurück Jm gleichen Monat des Vor
jahres wurden an 178 tägliche Kunden 19 773 Fläſchchen ab
gegeben

Die ſtädtiſche Säuglißgsfürſorgeſtelle
wurde in 481 Fällen konſultiert gegen 376 im April 1911
und 491 im Mai 1910

Das ſtädtiſche Nahrungsmittel Unter
ſuchungsgmt nahm 318 Unterſuchungen ror von denen
53 d ſ 17,90 Proz zu Beanſtandungen führten Die Unter
ſuchungen betrafen wieder am häufigſten die Vollmilch ein
ſchließlich Kindermilch 104 Unterſuchungen wovon 25 zu
Beanſtandungen führten

Der Auftrieb und die Schlachtungen auf dem ſtädtiſchen
Viehhof zeigten gegen den Monat April eine Zunahme von
8173 Schlachtungen auf 9940 und von 5374 aufgetriebenen
Tieren auf 7454

Die Buchungen der Sparkaſſe verzeichnen ein Minus
von 311 983,42 Mark auf Seite der Einzahlungen Jm Mo
nat April wurden dagegen 179 423,11 Mark mehr ein als
ausgezahlt

Die Straßenbahnen beförderten im Berichts
monat 1 575 818 Perſonen gegen 1 549 943 Perſonen im Vor
monat Das Mehr von 25 875 Perſonen iſt einmal dem

J längeren Monat 31 Tage gegen 90 Tage im April und



ber

verſiche

dem geſteigerten Verkehr am Himmelfahrtsaelleis geben dem gleichen Monat des Vor
tage wurden 76 167 Perſonen mehr befördert
jahre Beilage des Monatsberichts bilden Fortſetzung und
Schluß einer Darſtellung der Berufsſterblichkeit in Halle
Saale 1910

Handwerkskammer
Eine Vollverſammlung der Handwerkskammer fand

m DHonnerstag 6 Juli früh 10 Uhr im Stadtverordneten
Sihungsſaale zu Halle a S ſtatt Der Vorſitzende Obermeiſter
Schon d orf begrüßte die Mitglieder und wies auf den gedruckt
vorliegenden Geſchäftsbericht hin dem wir folgendes ent

enwehen der letzten am 2 März abgehaltenen Vollverſammlung

fanden ſechs Vorſtandsſitzungen ſowie eine Sitzung des Rechnungs
ausſchuſſes ſtatt Zu einer Vorſtandsſitzung in welcher beſonders
über das Erholungsheim wichtige Beſchlüſſe gefaßt wurden ſind
die Herren Kammermitglieder Lehmann und Menecke hinzu
gezogen worden

Die Geſellenprüfung haben ſoweit die Berichte über das
nis der Prüfungen von den Prüfungsvorſitzenden einge

gangen ſind 2280 Lehrlinge abgelegt davon 666 Nichtinnungs
rlingeu n Geſuchen um Zulaſſung zur Meiſterprüfung gingen 302

ein Hiervon und von den bis zum 1 März unerledigt ge
hliebenen 266 Geſuchen ſind bis zum 30 Juni 413 zur Erledigung
gekommen 21 Prüflinge haben die Prüfung nicht beſtanden

Jn der Berichtszeit fanden zwei Kurfe ſtatt Ein Blitz
ableiterkurſus mit 12 Teilnehmern und ein Buchführungskurſus
an welchem 26 Damen teilnahmen

Gutachtlich zu äußern hatte ſich die Kammer zu 291 Anträgen
auf Verleihung des Rechts der Lehrlingsanleitung zu einem An
trag auf zwangsweiſe Zuführung eines Lehrlings u a

Die Vollverſammlung beriet ſodann das Geſuch der Schuh
macherJnnung in Kelbra um Verleihung des Geſellenprüfungs
rechts Referent Vorſitzender Schondorf Das Geſuch wurde ein
ſtimmig genehmigt Ferner ſtand zur Verhandlung ein Erlaß
des Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und Medizinalange
legenheiten betr

Jugendpflege
Dazu ſprach als Referent der Beauftragte Blume Er gab einen
kurzen Ueberblick über die hiſtoriſche Entwicklung der Beſtrebungen
auf dem Gebiete der Jugendpflege indem er beſonders die Ver
dienſte des Paſtors Clemens Schultze zu Hamburg St Pauli be
tonte 1904 fand auch in Halle ein Jugendpflege Jnſtruktions
kurſus ſtatt und die Handwerkskammer hat die Entwicklung der
ganzen Frage ſeither mit Wohlwollen verfolgt

Nun hat ſich die Sozialdemokratie mehr und mehr bemüht die
Jugend für ſich zu gewinnen nicht nur durch Jugendvereine ſon
dern vornehmlich durch eine in 70 000 Exemplaren verbreitete
echt ſozialdemokratiſche Jugendzeitung

Dieſe Tatſachen müſſen eine Gegenbewegung auslöſen
und der Staat hat in richtiger Erkenntnis der Wichtigkeit der
Angelegenheit eine Million Mark zur Förderung der Jugendpflege
angewieſen Auch iſt es höchſte Zeit daß das korporative Hand
werk Stellung zu der Frage nimmt denn der ſozialdemokratiſche
Einfluß muß beſeitigt werden und das will die Regierung im
Verein mit dem Handwerk ſoweit ſeine jugendlichen Lehrlinge
u a in Betracht kommen zu erreichen ſuchen

Es ſoll eine ſyſtematiſche Zentraliſation der örtlichen Arbeits
ausſchüſſe ſtattfinden Die Fortbildungsſchullehrer und Vereins
leiter ſollen in erſter Linie herangezogen werden damit ſich die
Kräfte nicht verzetteln Die Jugendpflege ſoll auch auf die
weibliche Jugènd ausgedehnt werden damit eine kör
perlich und geiſtig möglichſt geſunde Jugend herangebildet wird
Zu den dafür nötigen Veranſtaltungen ſoll zunächſt die
Freizeit benutzt werden und zwar ſoll vorzüglich die Bewegung
in der freien Natur gepflegt Sport und gute Lektüre je nach den
pekuniären und ſonſtigen Verhältniſſen gehoben werden Jn den
hierzu ſchon vorhandenen oder noch zu gründenden Vereinen ſoll
nur ein ganz geringer Beitrag erhoben werden auch ſollen Fa
milienabende ſtattfinden um das gegenſeitige Verſtändnis zwiſchen
Eltern Meiſtern und Lehrlingen auszugeſtalten Jedenfalls ſollen
das Heimatsgefühl und die Liebe zum Vaterlande in jeder Weiſe
gefördert werden

Das Handwerk muß jetzt mithelfen denn es
gehört zum Mittelſtand und dieſer iſt vernichtet ſobald nach den
ſozialdemokratiſchen Jdeen der Staat zerſtört wird Redner ſchlug
eine Reſolution zugunſten der Jugendpflege vor

Jn der Diskuſſion erklärte Obermeiſter Grecke er
erwarte zwar nicht allzu viel von den Beſtrebungen da ſie wohl
unter dem Unſtern des Zu ſpät ſtehen aber man ſoll dennoch
den Verſuch machen noch einigen Segen zu ſtiften Herr Hünſch
betont daß möglichſt wenig religiöſer Zwang ausgeübt werden
dürfe wie das Paſtor SchultzeSt Pauli in Hamburg ſchon 1904
als Vorausſetzung für jedweden Erfolg erklärt hat

Die vom Beauftragten Blume vorgeſchlagene Reſolution
zugunſten der Förderung der Jugendpflege wurde
ſchließlich mit erheblicher Mehrheit angenommen

Sodann referierte der Beauftragte Blume über den Geſetz
entwurf betr

gewerbliche und kaufmänniſche Fortbildungs
ſchulen

Das Handwerk wünſcht ſo führte er aus daß ſchon in Gemeinden
von 5000 Perſonen eine Fortbildungsſchule gegründet werden
ſoll Die Regierung hat das wegen der Koſten und der ſchwie
tigen Beſchaffung geeigneter Lehrkräfte abgelehnt Redner hob
hervor daß auch die ſo heiß umſtrittenen 30 Minuten Religions

J anterricht in dieſem Entwurfe ihre Rolle ſpielen während die
Ausdehnung des Fortbildungsſchulunterichts auf die weibliche

Jugend von vornherein abgelehnt wird Zu den Schulvorſtänden
all auch die Ortsgeiſtlichteit herangeholt werden wogegen ſich
in der Verſammlung ſofort Widerſpruch erhob Die Städte

gdeburg Königsberg mehrere Rektorenvereine u a haben
9 eits gegen den Geſetzentwurf Stellung genommen und die

z nahm t an dieusbildun r Lehrlinge als oberſter n g hrling rſtes Ziel der
u der Vorlage betr die Verſicherung der Angeſtellten hat

e Deutſche Handelskammer und Gewerbetag ſich dahin aus
prochen daß dieſe Verſicherung der Alters und Jnvaliditäts

rung eingegliedert werden möge
Obermeiſter Hünſch ſprach danach über das

Handwerker Erholungsheim
kür de 5400 Mark als feſter Grundſtock nunmehr vorhanden ſind

dere ſollten entweder Anteilſcheine ausgegeben oder eine Lotterie
ſche taltet werden um das übrige erforderliche Kapital zu be
zu u Jedenfalls ſei die Errichtung des Heims angelegentlichſt

gaben Den vorjährigen Ueberſchuß beantragt Redner ganz
h dungen zuzuweiſen und ferner alljährlich 500 Mark

uſchuß in den Etat einzuſtellen für erholungsbedürftige

J
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Handwerker
gefaßt

Den Rechnungsabſchluß beſprach der Sekretär der
Handwerkskammer Voigt Er iſt beſonders günſtig er weiſt einen
Ueberſchuß von 9099,52 Mark auf außer dem Reſervefonds
Es wird beſchloſſen davon 1000 Mark in den Etat als
Einnahme einzutragen und 5000 Mark dem Erholungsheim zu
überweiſen

Obermeiſter Grecke ſchlägt ſodann den Anſchluß an die
Ruhegehaltskaſſe der Kommunalverbände im Jntereſſe des

Handwerkskammerſekretärs Voigt vor Die Verſammlung be
ſchließt demgemäß Bezüglich der übrigen Handwerkskammer
beamten ſtimmt die Kammer der Penſionsberechti
gung zu

Der Vertrag mit dem Sekretär Voigt wird auf 12 Jahre
verlängert und eine Aenderung des Statuts beſchloſſen
kraft deren ſich die Handwerkskammer auch bisher nicht in ihrem
Geſchäftskreiſe liegenden Aufgaben als z B der Errichtung des
ſchon erwähnten Erholungsheims widmen darf K B

Der Lehrerverein Ammendorf Landsberg hält nächſten
Sonnabend den 8 d 3 Uhr im hieſigen Ratskeller Markt
platz ſeine letzte Sitzung vor den Ferien ab Herr Blume aus
Nietleben wird ſprechen über Die Maſſe und ihre Führer Eine
pſychologiſche Analyſe Le Bon Gäſte ſind willkommen

Kreisverein Halle a S des Verbandes Deutſcher Bureau
beamten Sitz Leipzig Das diesjährige Sommer und Kinder
feſt wird am Sonnabend den 8 Juli von nachmittags 3 Uhr ab
im Diemitzer Schlößchen gefeiert Die nächſte Monatsver
ſammlung ſindet Sonnabend den 15 Juli abends 2 Uhr im
Auguſtinerbräu ſtatt

Die Freundcke der
Saale Zeitung

werden gedeten auf ihren
Reisen in Hotels und
Restaurants überall

nachdrücklichst die n
Jaale Zeitung

zu verlangen
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Nafon2ler Deufſcher pundllug

Die vorletzte Stappe vor Berlin
Nur noch zwei Etappen des deutſchen Rundfluges

um den B Preis der Lüfte ſtehen bevor Nach dem Ruhe
tag in Nordhauſen iſt Freitag die Strecke Nordhauſen
Halberſtadt reſp der direkte Harzflug zurückzulegen Nach
einem weiteren Ruhetag in Halberſtadt folgt dann auf der
203 Kilometer langen Strecke Halberſtadt Berlin am
Sonntag das Finale

Die Preise bis jetzt
Von den rund 400 000 Mark an Preiſen für den Deutſchen

Rundflug 1911 iſt bisher etwa eine Viertelmillion ge
wonnen worden Die Einzelgewinne der Flieger verteilen ſich auf
die Etappen bis Köln und auf die örtlichen Wettbewerbe bis
Nordhauſen folgendermaßen

1 Vollmöller n n v 31 652 Mark
2 Lindpaintner 233405
3 Hirth 2 2 2 20 250 2
4 Büchner o e o 18975
5 Eyring r e 172196 Thelen 183657 König m m e 15 250
8 Schauenburg 6680
9 Schall 6 250 5510 Schulze 421011 Jahnow v 867812 Röper r 3650713 Werntgen 7 r 3 335 15
14 Wittenſte in 2918
15 Rölle 268316 Treitſchlke 2600
17 Heidenreich 5 1644
ſ6 Laitſch r 126219 Schwandt r r 1 135
20 Loew v e 1060021 v Gorriſſen 97222 Hoffmann o 957 e23 Hanuſchke r o 898
24 Müller 61025 Lecomte 44026 Oelerich 20027 Schmidt e 8928 Jeannin 47Zu dieſen rund 185 000 Mark kommen noch die Etappen

preiſe von Köln bis Nordhauſen von zuſammen
35 000 Mark ſowie die Preisſumme die für den Ankauf eines
Apparates nach den Ergebniſſen der Kieler Flugwoche durch das
Kriegsminiſterium zu veranſchlagen mit ca 28 000 Mk
ſo daß ſich ein Gewinnbetrag von rund 250 000 Mark ergibt

Der Reſt ſetzt ſich nun aus dem 100 000 Mark Z Preis
der Lüfte ſowie den Streckenpreiſen und Lokalpeeiſen von
Nordhauſen bis Berlin zuſammen

K

Ein Proteſt gegen Vollmöller
Noch vor Toresſchluß iſt jetzt bei den ſportlichen Leitern ein

Proteſt eingegangen der noch der Erledigung harrt Bäüchner

Ein Beſchluß wurde in dieſer Angelegenheit wer

l

hat dagegen Einſpruch erhoben daß Vollmöller die erſte
Etappe Verlin Magdeburg angerechnet wurde Begründet wird
der Proteſt wie folgt

pvollmöller ſtartete in Johannistal nach Magdeburg landete
jedoch wegen Motordefektes in Potsdam Zu einem nochmaligen
Start in Berlin benutzte Vollmöller dann eine neue
Maſchine Nach Artikel V der Ausſchreibung heißt es wört
lich Fluggäſte und Flugzeuge dürfen nur an den Zielorten
der Tagesſtrecken gewechſelt werden Es ergibt ſich demnach daß
die Etappe nach Startantritt nur mit derſelben Maſchine zurück
gelegt werden darf Da Vollmöller dazu nicht in der Lage war
kann ihm die Strecke Berlin Magdeburg nicht angerechnet werden

Falls die ſportlichen Leiter dem Proteſt zuſtimmen ſollten
würde Vollmöller 143 Flugkilometer und 178,75 Paſſagierkilo
meter verlieren Mit 1012 reſp 1265 Kilometer bliebe er aber
trotzdem auf dem zweiten Platze

7

Die bisherigen Flugleistungen
Nach dem Ergebnis der Strecke Kaſſel Nordhauſen ſteht im

Geſamtklaſſement um den B Preis der Lüfte der
Pilot der Luftverkehrs Geſellſchaft König Albatros immer noch
an erſter Stelle vor Vollmöller Etrich Rumpler und Lindpaintner
Farman der auch die XI Strecke ausfallen laſſen mußte Jm

einzelnen ergibt ſich folgendes Bild
Flug Km Paſſagier Km

König 1191 1488,7523 BVollmöller 1155 1443,753 Lindpaintner 978 1222,50
4 Büchner 776 9705 Wittenſtein 840 941,506 Wiencziers 639 6397 Schauenvurg 497 585,50
8 Thelen 407 4979 Laitſch r 143 178,7510 Müller 143 143x1 Jahnow 83 83

Die Schauflöge in Nordhbausen
Nordhauſen 5 Juli

Die lokalen Wettbewerbe in Nordhauſen wurden heute vom
Wetter außerordentlich begünſtigt Es war während des ganzen
Nachmittags faſt windſtill So wurde dem äußerſt zahlreichen
Publikum das auf 20 000 Perſonen geſchätzt wurde ſehr guter
Sport geboten Faſt alle Flieger die für die Wettbewerbe ge
meldet haben waren am Start erſchienen Die größte Geſamt
flugzeit erreichte der Pilot der Luftverkehrsgeſellſchaft Felix
Laitſch auf Albatroszweidecker der mit Paſſagier insgeſamt
3 Minuten flog Laitſch ſowohl wie Büchner der in drei

Flügen davon zwei mit Paſſagier insgeſamt 52 Minuten in der
Luft weilte machte Ueberlandflüge nach dem Gebirge die als
Training für den Ueberharzflug angeſehen werden können Die
größte Höhe des Tages erreichte der Etrich Rumpler Pilot Voll
möller der bei einem 22 Minuten währenden Fluge eine Höhe
von 1110 Metern erreichte Die Gradepiloten Noelle Roever
und Schwandt ſowie Heiden reich und Schulze mit Ein
deckern eigener Konſtruktion führten gleichfalls längere Flüge aus
Kurz vorm Dunkelwerden kam Emil Jeannin mit ſeinem
neuen Aviatik Eindecker auf die Bahn und vollführte zwei
glänzende Flüge Die Schnelligkeit und Sicherheit der Maſchine
erregte allgemeine Bewunderung

Europäiſcher Rundfug
Ueber den Kanal zurück

Paris 6 Juli Die Teilnehmer an dem franzöſiſchen Rund
fluge haben geſtern von London aus den Rückflug nach Paris
angetreten ſämtliche neun Aviatiker ſind in Dover

eingetroffen und heute haben ſie zum zweiten Male
den Kanal überflogen Schon um 44 Uhr früh waren
die Vorbereitungen auf dem Meere in derſelben Weiſe wie am
letzten Montag getroffen Die franzöfiſchen Torpedoboote und
die engliſchen Schleppdampfer hatten auf der Strecke von Dover
nach Calais Aufſtellung genommen Von Calais war die Nach
richt eingetroffen daß das Wetter ſehr ruhig wäre daß
aber ein leichter Rebel über dem Meere liege Das
Komitee beſchloß deshalb den Start um einige Zeit hinaus
zuſchieben aber ſchon nach einer halben Stunde entſchloſſen ſich
die Flieger zum Aufſſtieg

Als erſter ſtartete Vedrines um 4 Uhr 390 ihm folgte
4 Uhr 32 Gibert 4 Uhr 33 Vidart 4 Ahr 36 Beaumont
4 Uhr 38 Garros 4 Uhr 40 Tabuteau 4 Uhr 42 Barra
und um 4 Uhr 44 als letzter Kimmerling Bald kündete der
Semaphor in Calais an daß der Auſſtieg in Dover vor ſich ge
gangen wäre und einige Minuten ſpäter ſignaliſterte man auch
ſchon daß Nr 5 in Sicht wäre Nicht lange darauf ſah man den

Morane Apparat Vedrines über dem Meere auftauchen und
um 5 Uhr 40 landete er als erſter in Calais Er hatte
30 14 Minuten zu der Fahrt gebraucht Bald darauf kamen dann
noch die anderen an und zwar in der Reihenfolge Vidart
Begaumont Gibert Garros Kimmerling und als
letzter Tabuteau

Das Geſamtklaſſement

der ganzen Strecke iſt folgendes Erſter Beaumont 54 31 62
zweiter Garros 59 4 dritter Vidart 70 59 856 vierter Vedrines
73 41 fünfter Gibert 86 46 4 ſechſter Kimmerling 88 42
Trotzdem Vedrines bereits fünfmal als erſter angekommen iſt
hat er doch wegen ſeines Zeitverluſtes während der erſten Etappen
noch immer den vierten Platz inne

Provinzial Nachrichten

Keine Talsperre
Mansfeld 6 Juli Es dürfte noch eine vor längerer

Zeit durch die Blätter gegangene Notiz bekannt ſein nach wel
er die Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft beabkeit te oberhalb eine Talſperre anzulegen um den

Werten der unteren Reviere einen Se iemährgen Waſſerzufluß

zu ſichern da es in trockenen Sommern häufiger vorgekom
men daß die Wipper nicht ſoviel Waſſer mit ſich führte um
die Hütten das Meſſingwerk die Lokomotiven uſw damit ver
ſorgen zu können und auch der einem Stauwerk gleiche zwiſchen
Vatterode und Bieſenrode im Wippertal belegene Teich der
Eigentum der Gewerkſchaft iſt faſt trocken gelegt war

Die Direktion der Gewerkſchaft iſt von dieſem Plan ab
gekommen und läßt jetzt gründlich dieſen Vatteröder Teich

ne der über 20 Morgen groß iſt und im vergangenen
inter zu dieſem trocken gelegt war Die Arbeit iſt derFirma Semann h Tietauenterncheer Halle a S
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übertragen die dort augenblicklich mit 2 Lokomotiven und un
gefähr 50 bis 60 Mann arbeiten läßt

Es ſind rund 50 000 Kubikmeter Schlamm aus dem Teiche
zu entfernen und auf eine oberhalb des Teiches belegene Wieſe
zu ſchaffen Ueber dieſer Arbeit wird wohl der Sommer ver
ehen der Teich dann aber auch eine für alle Fälle genügendeWaſſermenge aufnehmen können

Beſuch des Oberpräſidenten

Könnern 6 Juli Der Oberpräſident der Provinz
W Exzellenz von Hegel hat zu Sonntag zum Gau
turnfeſt ſein Erſcheinen zugeſagt

Das Programm für Sonntag den 9 Juli enthält folgendeAenderung Reg Aufſtellung des Feſtzuges auf dem Markt
platz religiöſe Anſprache des Herrn Superintenden Müller
Dann wird vorausſichtlich der Herr Oberpräſident von Hegel
eine Anſprache halten Der Feſtzug zum Gauturnfeſt bewegt
ſich von der Wietſchke aus wo 2 Uhr Aufſtellung genommen
wird durch die Heilige Geiſtſtraße Neumarkt Trebnitzer
Unterbraunſchweiger Marktſtraße nach dem Markt zurück durch
die Halleſche und Poſtſtraße nach dem Feſtplatz

Feuerwehrtag

Der 35 Verbandstag der FreiwilligenErmsleben 4 Juli
geuerwehren des Regierungsbezirks Merſeburg verbunden mit

dem 41 Stiftungsfeſt der hieſigen Freiwilligen Feuerwehr wurde
unlängſt hier abgehalten Von 367 Wehren waren 93 Freiwillige
und 4 Pflichtfeuerwehren vertreten Seit 1909 haben ſich dem
Verbande neu angeſchloſſen 6 Freiwillige Feuerwehren und
1 Pflichtfeuerwehr ausgeſchieden iſt die Fabrikfeuerwehr in
Pieſteritz Gegenwärtig zählt der Verband 1 Berufsfeuerwehr
175 Freiwillige 9 Fabrik 3 Schüler und 189 Pflichtfeuerwehren
mit insgeſamt 12 500 Feuerwehrmännern Kreisverbände be
ſtehen in den Kreiſen Bitterfeld Delitzſch Eckartsberga Lieben
werda Mansfelder Gebirgs und Seekreis Querfurt und Sanger
hauſen Nach Erſtattung der Berichte und Wiederwahl des bis
herigen Vorſitzenden Stadtrat Elfe Wittenberg wurde als Ort
der nächſtjährigen Tagung Cönnern a S gewählt

Ein neuer Todesfall an Pocken
wird aus Stendal berichtet Die Leichenwäſcherin Baucke aus
Borſtel die ſich an dem verſtorbenen Handelsmann Muthke in
fizierte und ſeit Sonnabend im Stendaler Krankenhaus lag iſt
geſtorben Eine weitere Erkrankung iſt nicht zu berichten Den
ſonſt im Krankenhaus beobachteten anſteckungsverdächtigen Per
ſonen geht es gut

1 Brehna 6 Juli Einbruch Jn der Mittwoch nacht
wurde im nahen Thiemendorf im Gaſthof zur Stadt Frankfurt ein
Einbruch verübt Der Dieb gelangte durch Eindrücken der Fenſter
ſcheibe in das Gaſtzimmer Es wurden ein Poſten Zigaretten und
Zigarren geſtohlen Beim Herannahen des Nachtwächters flüchteten
mehrere Perſonen in der Richtung nach Halle zu Dieſe Woche
wurden mehrere Perſonen von unſerm Polizeiſergeanten Winkler
auf hieſiger Flur beim Schnitzelſtehlen erwiſcht Sie hatten ke
reits mehrere Zentner auf einen Wagen geladen Die Diebe ſollen
aus Ramſin ſtammen

Teuchern 5 Juli Tod auf den Schienen Der
dem Trunke ergebene Bergarbeiter Rölke legte ſich geſtern auf
den Bahnkörper der Strecke Zeitz Weißenfels und ließ ſich vom
Zuge überfahren Dem Lebensmüden wurde der Kopf vom
Rumpfe getrennt

Schellſitz 6 Juli Todesſtur Der etwa 67 Jahre
alte Landwirt Hermann Hirſchfeld erlitt beim Kirſchenpflücken
einen Schlaganfall und ſtürzte aus ganz geringer Höhe vom
Baume wobei er eine Gehirnerſchütterung und einen doppelten
Armbruch erlitt Ohne wieder zum Bewußtſein zu kommen
iſt er heute morgen von ſeinem Leiden durch den Tod erlöſt
worden

Artern 4 Juli 125jähriges Beſtehen der
Schützengilde Die Schützengeſellſchaft feierte vorgeſtern
unter allgemeiner Anteilnahme der ganzen Bewohnerſchaft das
Feſt ihres 125jährigen Beſtehens Die Stadt prangte im Fahnen
und Blumenſchmuck Viele auswärtige Gilden waren durch De
putationen vertreten Stadtrat Mier Rixdorf ein Kind Arterns
hatte anläßlich der Jubelfeier der Schützengeſellſchaft eine neue
wertvolle Fahne geſtiftet Um 2 Uhr begann der Feſtzug Voran
auf ſtolzen Roſſen drei Schützen in früherer Aniform Dann
ſechs Ehrenwagen und 20 Vereine mit Fahnen Mehrere Feſt
wagen mit entſprechendem Aufbau verſinnbildlichten die Land
wirtſchaft und Jnduſtrie Auf dem Marktplatze hielt dann der
Bürgermeiſter die Feſtrede und vollzog die Fahnenweihe

Jeſſen 6 Juli Totgefahren Auf der Chauſſee
von Annaburg nach dem Nachbardorfe Zwieſigko geſchah in der
Nähe des Bahnübergangs folgender Unglücksfall Der beim Ritter
gutsbeſitzer Eckhardt im benachbarten Orte Zwieſigko beſchäftigte
Arbeiter Bachmann kam mit einem Geſpann von Annaburg von
wo er das Umzugsgut einer Arbeiterfamilie geholt hatte An
der genannten Stelle hielt er an um einmal abzuſteigen Plötzlich
zogen aber die Pferde wieder an und durch den Ruck ſtürzte Bach
mann hinten vom Wagen Hierbei erlitt er ſo ſchwere Ver
letzungen daß der bedauernswerte Mann der Vater von 5 un
erzogenen Kindern iſt noch am Abend verſtarb

Magdeburg 6 Juli Graff von Wartensleben
Rogäſen, Mitglied des Abgeordnetenhauſes und der kon
ſervativen Fraktion ſeit 1891 feiert an dieſem Freitag ſeinen
80 Geburtstag in voller Friſche des Körpers und des Geiſtes
Exzellenz Graf Wartensleben iſt Fideikommißbeſitzer auf Ro
gäſen bei Genthin war 20 Jahre lang Landrat des 2 Jeri
chowſchen Kreiſes und vertritt den 3 Magdeburgiſchen Wahl
kreis Jerichow I und II Er iſt ferner Vorſitzender des
Sächſiſchen Provinziallandtages des Provinzialausſchuſſes und
der Sächſiſchen Provinzialſynode

Magdeburg 5 Juli Ue ber den räuberiſchen
Ueberfal in der Wilhelmſtadt über den wir unlängſt kurz
mitgeteilt werden noch folgende Einzelheiten berichtet Der
Handelsmann B hatte in einer Schankwirtſchaft nahe des
Schlachthofes Karten geſpielt Jn dem Lokale ſaßen auch die
vier Rowdies die bemerkt hatten daß B einen Beutel mit Geld

etwa 400 Mark bei ſich trug Kurz vor 1 Uhr verließen
die Burſchen das Reſtaurant Als kurz danach B auf ſeinem
Fahrrade abfahren wollte ſtand der eine der Männer noch vor
dem Lokal Da die Laterne nicht brennen wollte ließ B das
Rad zurück und trat den Weg nach der Altſtadt zu Fuß an Der
Mann vor dem Lokal folgte ihm und bat um Geld da er angeb
lich arbeitslos ſei Jn der Nähe der Annaſtraße wiederholte
er ſein Anliegen unter Drohungen Er nahm auch eine drohende
Haltung an ſo daß B ihn abwehren mußte Plötzlich erſch enen
die übrigen Burſchen die ſich verſteckt gehalten haben müſſen
und verletzten B von hinten mit Meſſerſtichen Der Ver
letzte hat ſich dann ſelbſt als die Rowdys nach ſeinem Geldbeutel
den er in der Geſäßtaſche trug griffen mit dem Meſſer verteidigt
Beim Hinzukommen anderer Perſonen ergriffen die Burſchen die
Flucht ohne ihr Vorhaben ausgeführt zu haben Die vier Uebel

täter ſind geſtern noch feſtgenommen und hinter Schloß und Riegel y
gebracht worden

Aken 5 Juli
bahnminiſters
Miniſter des Eiſenbahn und Verkehrsweſens v Breitenbach
u einer Beſichtigung mit dem Regierungsdampfer Hermes

Jnſpektionsreiſe des Eiſen
Vorgeſtern nachmittag paſſierte der

unſere Stadt Jn der Begleitung des Miniſters befanden ſich
höhere Beamte der Elbſtrombauverwaltung Die BVeſichtigungs
reiſe erſtreckt ſich auf die Elbſtrecke von Rieſa bis Hamburg

Gotha 6 Juli Die diamantene Hochzeit
iſt am Montag den 10 d dem früheren Beamten der
Privatbank Carl Creutzburg und Frau vergönnt Trotz ſeines
hohen Alters iſt das Jubelpaar ſowohl geiſtig als auch körper
lich noch verhältnismäßig rüſtig und unternimmt alljährlich
noch größere Reiſen zur Erholung oder zum Beſuch von Ange
hörigen und Verwandten

Vermischkes

Der Räuber des Kaukasus
Aus Tiflis meldet der Draht Eine Räuberbande

nahm in einem Dorfe des Goribezirkes ſieben Gym
naſiaſten gefangen die von einem Spaziergange zurück
kehrten Die Täter die Löſegeld fordern ſind noch nicht
ermittelt Es handelt ſich wahrſcheinlich wieder um eine Tat
des Räubers Selim Chan Guſchmaſakajew Dieſer
Räuberführer macht den Kaukaſus ſeit Jahren unſicher Obgleich
die Regierung eine hohe Belohnung für die Ergreifung der Räu
ber ausgeſetzt hat wagt die Bevölkerung nicht etwas gegen ſie
zu unternehmen

Zwei Kinder des Naphtakösnigs Nobel
verbrannt

Der bekannte Naphthakönig und vielfache Millionär Lud
wig Nob,el der in der Nähe von Viborg eine herrlicheSommervilla beſitzt iſt einem Telegramm aus Petersburg
zufolge von einem ſchweren Unglück betroffen worden Vor
geſtern gegen Mitternacht als alle Vedienten ſchliefen brach ein
Feuer in der Villa in Abweſenheit des Beſitzers aus Die Be
dienten retteten ſich mit genauer Not in ihren Nachtgewändern
während die beiden einzigen Kinder Nobels die
zehnjährige Tochter Marie und der ſiebenjährige Sohn Lud
wig die in feſtem Schlaf lagen den Tod in den Flammen
fanden Mittwoch abend trafen die Leichen der Kinder in Peters
burg ein um zur letzten Ruhe beſtattet zu werden

Eine Männer Verleihanſtalt
Eine merkwürdige Nachricht wird der B Z am Mittag

aus Ni zza gemeldet Die letzte Neuheit des Jahrhunderts iſt
die Männer Verleihanſtalt die jetzt von der Bürger
meiſterei von Nizza auf allgemeinen Wunſch inſtalliert wurde
Die Bürgermeiſterei hält täglich im Rathaus von 11 1 Uhr
eine wohlaſſortierte Auswahl bereit Da nämlich nach jüngſten
Vorkommniſſen anſtändige Frauen ohne Herrenbegleitung nicht
allein in den Nizzaer Kaffeehäuſern gelitten werden aber
immerhin bei der allgemeinen Kultur des europäiſchen und
Reife Lebens auch in Nizza einmal Kaffee trinken möchten
ſo hat ſich das Bedürfnis nach ſtundenweis leihbaren Begleit
herren ſchreiend bemerkbar gemacht und die Nizzaer Bürger
meiſterei immer bereit die Wünſche der Fremden zu erfüllen
und ihnen das für Nizza ſo koſtbare und wertvolle Behagen zu
ſchaffen hat dieſe modernſte aller Einrichtungen getroffen

Kein Hagelſchlag mehr Der Pariſer Eifelturm dient
ſeit einiger Zeit intereſſanten Verſuchen Es handelt ſich darum
das Niedergehen von Hagel zu verhindern Es
wurden Verſuche mittels Aufſtellung eines elektriſchen Kabels von
30 Metern Höhe vorgenommen die zu dem Reſultate führten daß
in einem Umkreiſe von 30 Kilometern Hagelſchlag verhindert
werden kann Die Verſuche werden in größtem Umfange fort
Fest werden Sie ſind von beſonderer Wichtigkeit für die Wein

uern

Ein mutiger Prieſter Jn der Nähe der Ortſchaft Mon
tauro in der italieniſchen Provinz Catanzaro wurde nachts ein
nach Hauſe gehender Prieſter von einem Räuber überfallen und
mit dem Meſſer bedroht Der Prieſter zog jedoch ſeinen Revol
ver erſchoß den Räuber in der Notwehr und ſtellte ſich
ſelbſt dem Gericht

Swinemünde ohne Trinkwaſſer Seit Mittwoch abend iſt
Swinemünde ohne Trinkwaſſer was Donnerstag
morgen in den Hotels und Penſionen wo zurzeit ſchon ziemlich
viel Fremde einlogiert ſind ſehr unangenehm empfun
den wurde Am Vormitag um 10 Uhr war die Kalamität die
auf einen Rohrbruch der neuen Waſſeranlagen zurückzuführen iſt
noch nicht behoben

Hungersnot in Rußland Jm Gouvernement Orenburg
iſt im Kreiſe Troizkeine ſtarke Hungersnot ausgebrochen
Die Getreidefelder und Wieſen ſind durch die furchtbare ſchon
mehrere Wochen anhaltende Dürre verdorrt Das Vieh be
ginnt zu verhungern Anter den Kirgiſenkoſaken iſt eine
Panik ausgebrochen da ſie keine Hilfe erhalten Das Getreide
wird mit Gold aufgewogen

Das Teleſkop als Grabſtätte Eine ſeltſame Grabſtätte
hat ſich der jüngſt verſtorbene Direktor des amerikaniſchen
Lick Obſervatoriums Prof Keeler ausgewählt Er hat
teſtamentariſch beſtimmt daß ſeine Aſche in einem Stütz
pfeiler des Teleſkops eingemauert werden ſoll Sein Freund
und Nachfolger Brashaer hat den Wunſch des Verſtorbenen
erfüllt und ſo ruht nun die Aſche des Aſtronomen unter dem
dreißigzölligen Reflektor an der einſtigen Wirkungsſtätte
des bekannten Gelehrten

Raſſenhaß auf dem Kirchhof Wie Daily Mail aus Hart
ford der Hauptſtadt im Staate Connecticut berichtet beſchloß
dort eine Verſammlung in der die reichſten und älteſten Familien
der Stadt vertreten waren an den Stadtrat die kategoriſche Auf
forderung zu richten ſchleunigſt Sorge zu tragen daß die Leiche
eines Negers der vor kurzem auf dem Cedar Hill Cemetery
beerdigt worden aus gegraben und von dem Kirchhof ent
fernt wird auf dem ſeit vielen Jahren die reichſten und ange
ſehenſten Bürger ihre letzte Ruheſtätte gefunden Der Neger
Cheitla Stanton rettete ſeinerzeit ſeinem Herrn dem Staats
ſekretär der Marine Gideon Walles den die Mörder Lincolns
und des Kriegsminiſters gleichfalls als Opfer auserſehen hatten
das Leben und die Familie Walles hatte den treuen Diener
der hochbetagt in dieſen Tagen ſtarb mit allem Pomp in ihrer
eigenen Familiengruft beiſetzen laſſen Die Hartforder wollen
aber auch dieſen Ausnahmefall nicht gelten laſſen und drohen
die Leichen ihrer Familienangehörigen von dem Kirchhof ent
fernen zu laſſen falls ihrem Erſuchen um Exhumierung der Leiche
des Farbigen nicht entſprochen werden ſollte

Leizte Nachrichten
Die Agadiraffäre

Rußlands und Frankreichs Standpunkt

H Paris 6 Juli Man erzählt in ſehr gut unter
richteten Kreiſen daß Freiherr von Schoen am Sonn
abend als er dem franzöſiſchen Miniſter des Aeußern die
Entſendung des Panzers notifizierte die Bemerkung hinzu
gefügt habe er hoffe daß die Jntervention den Anſtoß zu
einer Beſchleunigung der in Kiſſingen begonnenen Ausſprache
bilden werde Herr de Selves antwortete darauf er könne
nicht verhehlen daß ihm das überraſchende Eingreifen
Deutſchlands in dieſer Beziehung nicht gerade als ein
günſtiges Präludium erſcheine Dieſer Eindruck
des Miniſters des Aeußern wird ohne weiteres von der
großen Mehrzahl des franzöſiſchen Publikums geteilt und
nach der Stimmung der Preſſe zu urteilen wird der Zweck
einer endgültigen Ausſprache zwiſchen Frankreich und
Deutſchland durch die Jntervention von Agadir eher be
einträchtigt als gefördert werden

Petersburg 6 Juli Ueber den ruſſiſchen Stand
punkt in der Marokkofrage äußerte ſich ein informierter
ruſſiſcher Diplomat in folgender Weiſe

Das Pariſer Kabinett hat die Tatſache der Entſendung
des deutſchen Panzers nach Agadir zur Jntervention falls
Gefahr für Leben und Eigentum deutſcher Untertanen be
ſtehe zur Kenntnis genommen Dieſe Tatſache aber iſt be
gleitet von der Erklärung des Berliner Kabinetts daß
keine aggreſſiven Abſichten vorliegen und der
Panzer nach der Wiederherſtellung der Ordnung Aga
dir ſofort verlaſſen werde Die Wahrſcheinlich
keit von Konflikten ſei bei dieſer Form von Erklärung
nicht hoch zu veranſchlagen Wenn einzelne deutſche
Blätter einen Siegeston anſchlagen ſo ſei dies noch kein
Grund zur Beunruhigung in Paris Die deutſche Regie
rung ſei für Exzeſſe einzelner Blätter nicht verantwortlich

Die Innungen und der Hanſabund
HTB Berlin 6 Juli Privat Telegram

Eine Korreſpondenz verbreitet die Nachricht der zufolge den
preußiſchen Jnnungen vom Handelsminiſterium aufgegeben
worden ſei aus dem Hanſabund auszutreten Die Nach
richt entſpricht n ich t den Tatſachen Bereits im Jahre 1909
war auf die Verfügung des Regierungspräſidenten von
Potsdam ſeitens des Handelsminiſters entſchieden worden
daß die Jnnuagen ohne Rückſicht auf irgendwelche politiſche
Fragen ihre Tätigkeit weder bezüglich der die Jnnungsmit
glieder unmittelbar berührenden gewerblichen Jntereſſen
noch bezüglich der Vorſchriften der Gewerbeordnung zu be
ſchränken haben Der Hanſabund verfolgt nicht dieſe unmit
telbaren ſondern die allgemein wirtſchaftlichen und wirt
ſchaftspolitiſchen Aufgaben Jnfolgedeſſen iſt ſeit der Ver
fügung von 1909 das Beſtreben der Leitung des Hanſabun
des darauf gerichtet geweſen die einzelnen Mitglie
der der Jnnung ſtatt dieſe ſelbſt als Mitglieder zum
Hanſabund zu gewinnen was auch im großen Umfange ge
lungen iſt Dabei ſei bemerkt daß die Jnnungen als ſolche
nur als Einzelmitglieder im Beſtand des Hanſabundes
zählen und ſonach durch das Ausſcheiden und den Nichtbei
tritt von Jnnungen irgendwelche numeriſche oder finanzielle
Beeinträchtigung nicht h

Sport Nachrichten

Die Prinz Heinrich Fahrt
Köln 6 Juli

Heute früh erfolgte wieder bei ſonnigem Wetter der Start zur
zweiten Etappe der Prinz Heinrich Fahrt Köln Münſter
Um 7 Uhr wird im Kaſernenhof der Pioniere Wagen auf Wagen
aus der Halle gebracht und in Gegenwart der Anparteiiſchen unter
ſucht ob der Motor intakt iſt Aus Hunderten von Kannen wird
Benzin und Oel aufgefüllt Jn Hemdsärmeln flößt Prinz
Heinrich den ſein Foxterrier wieder begleitet ſeinem Wagen
Eſſenz ein wobei gegen hundert Knipsapparate ſich
auf ihn richten

en

Bäcker und Rurorte
Luzern

Nachdem die Luftſchiffſtation Luzern ihren diesjährigen Betrieb
mit dem 21 Juni definitiv aufgenommen hat werden mit dem
Luftſchiff Ville de Lucerne I nunmehr Tag für Tag mehrere
Paſſagierfahrten für die auch ſtets zahlreiche Anmeldungen zur
Mitfahrt vorliegen über dem Vierwaldſtätterſee der Stadt und
deren Umgebung ausgeführt Daneben ergötzt der ſeinen Far
mann Viplan äußerſt geſchickt handhabende Aviatiker Herbſter mit
prächtigen Dauer und Höhenflügen die großen Zuſchauermengen
die all den geronautiſchen und aviatiſchen Veranſtaltungen mit leb
haftem Jntereſſe folgen Zur Bequemlichkeit des Publikums iſt
für die ganze Dauer des Sommers zwiſchen dem Quai und dem
Luftſchiffparke ein Motorbootdienſt eingerichtet worden

Die Stadt Luzern und das Gebiet des Vierwaldſtätterſee
ſtehen bereits inmitten des internationalen Saiſonlebens Vom
1 Juli an finden nun auch wieder regelmäßig die ſo beliebten
Seerundfahrten mit Extraſchiff und Orcheſterkonzert an Bord ſtatt
Saiſonfeſtlichkeiten folgen ſich nun Schlag auf Schlag

Das große Seenachtsfeſt Luzerns das ſich weit über die
Grenzen der Schweiz hinaus einen Namen zu verſchaffen gewußt
hat iſt dieſes Jahr auf den 22 Juli angeſetzt Es ſollen für das
ſelbe in pyrotechniker Hinſicht noch vermehrte Aufwendungen als
bisher gemacht werden

Jn Vad Salzbrunn i Schl waren bisher in dieſem Jahre Kur
gäſte 3941 Perſonen Perſonen mit kürzerem Aufenthalt 3425 Per
ſonen zuſammen 7366 Perſonen Außerdem 30 411 Tagesbeſucher

Die Kurliſte von Teplitz Schönau wies am 1 Juli 3165 Be
ſucher auf

wowwoDDnworrrrrvwoetwoomeonoonooſcCcoees
Leitung Wilhelm Gaorg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkman i
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſm Marti
S re für den Jnſeratenteil Afert BVartk
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung s amtlicher bankgesohsftliohen Transgaktionen

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Reserven 32 Millionen Mark

alle a

fHandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Minuten Kredit 205 25 Diskonto 186,75 Deutsche

nk 264,25 Berliner Handelsgesellschaft 165,12 Dresdner Bank
87 Russische Anleihe von 1902 91,87 Türkenlose 174 Lom
den 23,87 Canada 237 12 Baltimore 106,62 Bochumer Guss

W 25 Gelsenkirchen 107,75 Harpener 187,50 Deutsch Luxem
r 286,25 Phönilz 247 12 A G 275 37 Siemens Halske
e51,37 Hamburger Paketfahrt 13450 Nordd Lloyd 96,75 Grosse
ßerliner Strassenbahn 199,87 Warschau Wiener 215,55 Ten

Festden Kassamarkt notierten höher Glückauf Brauerei
z Böhmisches Brauhaus 50 Giesel Zement I,50 Hannover
ZJement 1 Dürkopp 2,25 Enzinger Filterfabrik 3 Hirsch Kupfer
175 Hofmann Vaggon 2 Sächs Webstuhl 2,25 Schwartzkopff
L Amilinfabrik 2,75 Bad Anilinfabrik 8 Elberfelder Farben 7

Milch Co 2 Nitritfabrik 1,75 Bayerische Zelluloid 3,50
Wasserwerk Gelsenkirchen 3,50 Bismarckhütte 2,25 Thale Akt
150 Harkort Bergwerk 1 Hasper Eisen 1,60 Mannesmann
röhren 1 Bredow Zucker 1 Siegen Solingen 1,50 und Stadt
derger Hütte 50 Teutonia Zement 2 Düsseldorfer Draht
z Proz niedriger Otavi Minen Ant 25 Bank f Sprit 5,50
Fgestortt Masch 3,90 Kasseler Federstahl 2,50 Görlitz Lüders
z Kappel Masch 1 Linke Waggon 2 Leck Mühlenbau s,65
Vogtländ Masch 5 Wanderer Werke 8,50 Zeitzer Masch 2,50
Concordia chemische Fabrik 1,50 v Hevden 1,50 Hönningen
chemische Fabrik 1,50 Breslauer Spritfabrik 5 Deutsche Gas
glühlicht S Norddeutsche Sprit 2 Oelfabrik Gross Gerau 4
Froitsch 7 geg l Notiz Zimmermann Piano 2 Berl Pappen
fabrik 2 Frankfurter Gas 2 Körting Elektr 2 C Lorenz 4
Rauchwaren Walter 1 Stolberger Zink 1 und Wissener Stahl
werke 2 Gebhardt König 2 Rhein Möbelstoff 2,50 Horch
Motorwagen 2 Stahl Noelke 2,75 Wittener Stahlröhren 3 und
Rote Erde 2,75 Proz

Zum Kurszettel Berlin 6 Jali 40 Badische Staars
Anleihe 08/00 unk 18 101 10bG 40 Bayrisohe Staats Anl 101,006
P Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50G 40 Sehwarsz
darg Sondershausen 31 Württemb Staata Anleihe 81 83390 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,20b 31 Deutsech
Ostafrikanisehe Schuldversehr gar 94,25b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 10b
3i l Pessauer Stadt Anleihe 1805 40 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 10900 07 08 00 99,90b G 4 Jenasr Stadt Anl 1900
3i o Jenaer Stadt Anl 1902 90,60b 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1010 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unkK
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10910 4proz
Hesstsohe Komm Obl XII 31 M Ooesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv 85,10b 4 Deutsohe SolvayWerke 109,5003 41ſ ſo Elberfeldor Verben unk 1917 108,50B eiten

Guilleaame Lahmeyer 06 08 102,50 B Vereingte Lausiteer Glas
bütten 420,5000

Londoner Börse vom 6 Juli Es notierten Enga Wonvols
78 Rio Tinto 68,00 Geduld Goldfields 4,78 Steel oom 80,00
Steel profs 121,50 Rand Mines 7,47 Anacondse 8,00 Eastrand 4,59
Ohartered 1,46 Aurora West 0,56 Oinderella Cons 1,87 Johannes
burg Goldfelds 0,25, Van Ryn 4,15 Albus Generals 1,31 RandGoleries 0,6509 Weet Rand Gonsois 17/3 General Aining Vin
1,31 A Görr Oo 1,00 Modderfontain 11,87

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 6 Juli

Kaut VerK Käuf VerAdolfegläok Aktien 64,00 66,00 Johannashall 65700 5000
Alexandershall 14,550 14,760 Fustus Aktien 909 100
Beienrode 75501 76050 Kaiseroda 12350 12506Bismarokshall Aktd 137 1388 Krügershall Aktien 161,80 133,00
Burbach 165,6601 Ludwigshall Aktien 82,06Harlsfund 7625 Neusollstedt 5525 3600Deutsehe Kali Akd 166,50 158,00 Neustassfurt 13800 13800
Friedrichshall Akt 115,60 112,50 Nordhäuser Kali A 114 116
Glückauf Sonders b 321,800 Prinz Adalbert Akt 52 52
Grosshers v Sachsen 11100 11560 Reichskrone Lossa 16251 1675
Güunthersball 5400 54175 Richard 1250 1200Hannov Kali Aktien 84 86 Ponnenberg Aktien 125,00 128,06
Hansa Silberberg 6100 6200 Rothenberg 4000 4050
Hattorf Aktien 198 00 140,00 Sachen Weimar 8350 8500
Heiligenroda 9400 9500S8alzdetfurth Aktien 267,90 279,00
Heldburg Aktien 86,501 87,25 Salzmünde 5460 5656
Heldrungen 1 2175 2250 Siegtried I 6650 6200
eringen 7100 7200 8iegmundshali Akt 177 160Hermann II 34701 3550 Teutonia Aktien 114 115
Hohentels 8800 9000 Walbeck 60900 7100Hohensgollern 72751 7375 Wilhelmshall 18,200 13 800
ugo 9900 10100 Wintershall 21,000 21,600Immenrode 6700 6800 l

Hohe Wollgarupreise
Die Preise für Wollgarn sind in der letzten Zeit so gestiegen

dass der höchste Preisstand vom Jahre 1907 fast erreicht ist
Infolgedessen sind die Fabrikanten gezwungen höhere Preise
für ihre Fabrikate zu verlangen Die Wollgarnspinnereien sind
bis gegen Ende dieses Jahres aus verkauft Die Fabrikanten
die sich in den Verschiedenen Garnsorten nicht genügend ge
deckt disponiert haben und jetzt sofort greifbare Garne haben
müssen sind gezwungen sehr hohe Preise zu bezahlen und
dabei können sie nur geringe Quantitäten Garn erhalten

Die Spinnereien sind mit der Lieferung stark im Rück
Stande sie verlangen jetzt schon Dispositionen für Januar 1912
andernfalls wollen sie nicht dafür garantieren dass die Garne
rechtzeitig zur Ablieferung gebracht werden Trotz der heutigen
hohen Wollpreise wurden jetzt schon bei den bedeutenden Spin
nereien grössere Abschlüsse für 1912 perfekt da in Fabrikanten
kreisen damit gerechnet wird dass die Garnpteise noch eine
Weitere Steigerung erfahren werden Wie die Tuchfabrikanten
behaupten steht die Erörterung der Fabrikatpreise noch in
keinem Verhältnis zu der augenblicklichen Höhe der Preise für

ohmaterialien Falls die Aufwärtsbewegung auf dem Voll
markte andauern sollte und die Spinner mit ihren Preisen noch
Weiter in die Höhe gehen so sind auch die Fabrikanten wie
Sie erklären gezwungen die Preise in aller Kiürze noch weiter
zu erhöhen

Preiserhöhungen beim oberschlesischen Zementsyndikat
Wie die Bresl Ztg meldet entwickelt sich das ober

Sehlesische Zementgeschäft gegenwärtig äusserst flott Das
e mwentsyndikat erhöhte daher die Preise um 25 Pfg pro Fass

dass die Preise jetzt gegen diejenigen der gleichen Zeit des
orjahres um 14 Mk höher sind

Die Kali Gewerkschaft Thüringen in Hevgendorf bel All
Jene teilt mit dass für das erste Halbjahr 1911 eine

sbeute von 150 Mk pro Kux verteilt werden Wird
e e Kall Gewerkschaſt Grossherzog von Sachsen in Dietlas
geht für das 2 QOuartal d J eine Ausbeute von 150 Mk pro

telt Gewerkschaft Hüostedt Wie aus Gewerkenkreisen mitge
pr Wirch wurde am 1 Juli im Schachte dieser Gewerkschaft

obere Buntsandstein bei 238 m durchteuft Bisher ist nochwergenis Wasser im Schacht dass der Wasserbedartf des Unter
wie vor aus stunden weiter Entfernung herbei

Werden muss
Schicksal der Elsterberger Nunstseidenfabrik Aus

menreseha R nach

DElstesbe

Arbeiter entlassen worden Die Verlegung einer Berliner
Plüschfabrik in das Gebäude hat sich Vorläufig zerschlagen
trotzdem hierfür ein Kapital von 850 000 Mk Voll gezeichnet
worden war Der Aufsichtsrat stellte diese Offerte gleichwohl
zurück nachdem er die Offerten eines Berliner Blattes abge
lehnt hatte Jetzt will eine englische Gesellschaft das Grund
stück erwerben

Bergbehörde und Zweilschachtzwang Wie der Börsen
Courier hört haben die Oberbergämter neuerdings Verfügungen
erlassen welche auf eine baldige Durchführung des Zweischacht
zwanges abzielen Hierbei sieht die Bergbehörde vor bei
Werken welche mit dem zweiten Schachtausgang rückständig
sind Reduktionen der Belegschaft eintreten zu lassen Den
einzelnen Bergwerken liegt es ob die besonderen Umstände
nachzuweisen welche eine Hinausschiebung des zweiten Schacht
baues rechtfertigen

Bessere Nachfrage für Juteerzeugnisse stellt der unter dem
5 d M erstattete Wochenbericht des Vereins Deutscher Jute
Industrieller fest indem er besagt dass sich in Deutschland
mehr Geschäft bei Preisen der Vorwoche d h zu den da

mals ermässigten Preisen entwickelte Im übrigen bringt der
Bericht folgende Daten Kalkutta Hessians 10 02 40 11,6 Rs
bis 11,8 Rs per 100 Vards New Vork Hessians 102 02 40
bedingen 5,20 Cts per Vard Dundee Markt ruhig Es notieren
Hessians 10 02z 40 2 d per Vard Nr 6 Schussgarn 2 sh
1 d per Spyndle

Die Berliner Gussstahlfabrik und Fisengliesserei Hugo Har
tung verbreitet eine Mitteilung aus der sich ergibt dass der
gegenwärtige Geschäftsgang flott ist dass aber das abgelaufene
Jahr infolge der hohen Zinsenlast mit einer Unterbilanz ab
schliessen wird

Fabrikation von Bronzewaren und Zinkguss vorm J C
Spinn Sohn zu Berlin Die Generalversammlung genehmigte
die mit einem Verlust von 75 670 Mk abschliessende Jahres
rechnung Der Verlustvortrag erhöht sich damit auf 253 719
i V 178 048 Mk

DieBerliner Handelsgesellschaft S L Landsberger
Berliner Handelsgesellschaft hat sich bei der Kommanditgesell
schaft S L Landsberger Berlin und Breslau mit einem Kapital
von 452 Mill Mk beteiligt Die bisherigen Sozietätsverhält
nisse der Firma bleiben unverändert Der Kommanditist der
Firma ist seit Anfang 1910 der frühere Seniorchetf der Firma
Herr Kommerzienrat Robert Landsberger Wie man hört bleibt
auch dieses Kommanditverhältnis unverändert

Verband sächsisch thüringischer Webereien Nach dem
Jahresbericht umfasst der Verband 242 Mitglieder mit 33 366
Webstühlen Ueber den Geschäftsgang des abgelautftenen Jahres
äussert sich der Bericht sehr pessimistisch Betreffs der schon
länger schwebenden Projekte eines Schiedsgerichtes zwischen
dem Verein deutscher Wollkämmer und Kammgarnspinner und
den Vereinigten Verbänden sächsisch thüringischer Webereien
sowie den elsässischen Wollwebereien äussert sich der Bericht
dahin dass der Abschluss dieses Schiedsgerichtes ebenso eines
solchen mit dem Verein Hamburger Exporteure und der Ver

n der Exportuere Sachsens und Thüringens nahe bevor
stehe

Vereinigung ringtreier Knochenhändler Vor einigen Tagen
ist von einer Reihe dem Scheidemandel Konzern fernstehender
Pabrikanten und Händler nachdem festgestellt werden konnte
dass die ringfreien Fabrikanten ca 7000 Waggons Knochen
verarbeiten und die der Rohag nicht angeschlossenen Händler
dieses Ouantum aufbringen können eine Vereinigung gegründet
worden welche den Zweck haben soll den freien Knochenhandel
zu fördern und zu heben

Die Firma August Paul Flanellfabrik in Reſchenbach l Vgtl
ist in Konkurs geraten nachdem ein Akkord von 25 Proz ge
scheitert Die Passiven sollen erheblich die Aktiven gering sein

Die Stabeisenhändler Vereinigung des Bezirks Dortmund hat
am Mittwoch zu der allgemeinen Preislage Stellung genommen
und in Anbetracht der regen Nachfrage beschlossen die bis
herigen Verkaufspreise bestehen zu lassen

Die Gewerkschaft Hannover Thüringen ist mit ihrer dritten
Bohrung die sie im südöstlichen Teile der Gerechtsame nieder
bringt kalifündig geworden In der Gerechtsame des
Unternehmens sind bisher zwei Bohrungen niedergebracht
Wworden die bei ungefähr 400 m das Kalilager bestehend aus
Cafnallit und Hartsalz angetroffen haben Durch die jetzt bis
aufs Kalilager geführte dritte Bohrung ist das Terrain des Unter
nehmens nunmehr in ausgedehnter Weise aufgeschlossen

Die Zuckerfabrik Rastenburg zahlt 5 Proz Dividende auf
723 000 Mk Prioritäts und StückeaktienDie Zuckerfabrik Radegast in Anh schüttet 40 Proz Divi
dende auf ihr 283 500 Mk betragendes Aktienkapital aus

Die Errichtung einer ungarischen Kanonenfabrik welche
ausser Kanonen auch andere Waffen erzeugen wird ist für den
Herbst in Budapest in Aussicht genommen Die Fabrik ist in
Verbindung mit den staatlichen Eisenwerken in Diosgyoer mit
vorläufig 10 Millionen Kronen Kapital geplant

Waren und Procduktfe
Getreide

Berliner Produktenbörs e 6 Fuli Am Früähwarktnotierten Weinen inländ 215,00 215,25 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ ab Bahn und trei Mahle Hafermürkischer mecklenburgischer pomw prenssisch pogenseher und
sohlesischer fein 189 194 mittel 185 188 gering 181 184 russisoh
and Donau mittei 181 185 geving 175 180 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikan mixed alter 163 166 neuer abfall 138 146 runder
158 00 162,00 wei Wagen Gersts inländische Futtergerste raittel
und gering 160,00 176,00 gute 172 180 russische und Donan leichte
151,00 157,00 sehwere 159 167 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisehe und ausläündische Futterware mittel 1589 167 Tauben
erbsen 168 182 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,75
bis 27,76 Roggenmehl 0 und 1 22,60 23,50 Weigenklei e
10 00 10 80 Ro ggenkleie 1l1 25 12 00

Magdebarg 6 Juli Die Nonerungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer fest gut 204 200 Weizen Kolben Roggeninländ fest gut 176 176 Gerste ausländisch Futtergerste fest
gut 148 151 Hater inländ fest gut 183 188 Mais runder
fest gut 145 155 amerik bunter gut 45 150 M

Hamburg 6 Jui Getreidemarkt Weizen lest Oscholst
Mecklbg 293 206 Roggen fest Meoklburg und Pomm 170 175
Gerste knapp südruss 129 139 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meeklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 125 127 mixed 100 114
Antwerpen 6 Jnli Deutsoher La Platapug Kontrakt per
Juli 5,86 Sept 5,77 Nov 5,671, Januar 5,55 März 6,50 Fr
Umsatea 60,000 kg Stoetig

Iverpool 6 Jali Roter Winterwergen per Okt 6,10 per
Dez 6,10 Stetig Mais am Okt 5 La Plata Dez 5 Rubig

Pest 6 Juli Weizen per April G per Maiper Okt 11, 4 11,75 B Roggen per Mai G
per OKt 42 9,48 B Hafer per Oktbr 8,00 8,01 B

Mais per Juli 7,60 G 7,61 B Raps Aug 13,75 13,86 B

mee

Kaffee

Hamburg 6 Jak Good average Santos
vorm nahm abends

per September 577 v 57 G 67Pezemder S G 56 66 GMarr 657 56 66 GMai 67 66 G 50 0stetig behauptet behauptet
Havre 6 Juli Kaffee good average Santos per Sept 70t,

per Doc 70 per März 69 per Mai 69 Stetig
Wer er wird berichtet Die neue Fabrik der KunstseidenAktiengesellschaft Elsterberg ist jetzt stillgelegt und die Krio de Janerro 6 Juh, Kaſtee ZSutuhren 6,000 Saok in Rio31,000 Saok in Santos 6

Zucker
Hamburg 6 Juli RabenrohzauekerRendement neue Vaanoe anntfrei an Bord Hamburg

un vorm naohm abendper Juli 11,77 11,90 11 MAng I u o c re Sept 70 11,87 14,90Okt Desz 120,971 11 1125Jannar Märn 11 r 11,37 11,87
al 11,371 11,47 11,47lebhaft stetig behauptet

Eler
Berlin 6 Jali Eier pro Schock vollfrisehe aueländtsohe 3,70

bis 3,90 in und ausländisehe bessere Sorten 3,45 83,60 in und aus
ländisohe geringere Sorten 3,90 3,35 zweite Sorten 9,20 3,80 Kuhl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 9,05 3 15 Mark Bupt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 6 Juli Prime Kaertoftelstarke und Mohbl100 kg 20 ,75 21 25 Ruhig t
Beriin 6 Juli Kartoftelmehl u Stärke 20,50 21,00 Feuohtes

Kartoffelmehl

x Solritusordhausen 6 Jall Branntwein 40 Vol Proz r 100105 160 87 75 68,75 do 45 Vol Proz far 100 be s 107
98,00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne Faas ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 5 Juli Butter Der Markt hat sich befestigt da die
Zufuhren feinster Butter sehr abnehmen und kaum noch zur
Deckung des Bedarfs ausreichen Die ausländischen Märkte
bleiben noch immer sehr hoch und lassen Bezüge von dort keine
Bechnung Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Oualität 111 113 Mk do Ila Oualität 105 bis
111 Mk Schmalz Wenngleich die amerikanischen Börsen
der Feiertage wegen geschlossen waren so fanden bei fester
Tendenz dennoch teilweise nicht unbeträchtliche Erhöhungen der
Offerten von drüben statt da für die nächsten Wochen eine Ab
nahme der Schweinezufuhren erwartet wird Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam 49 49,50 Mk amerikan
Tafelschmalz Borussia 51 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 50 50
bis 56 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 51 56 Mk
Speck Buhig

Köln 6 Juli Räböl loko 64,50 per Okt 63,00
Hamburg 6 Juli Stadtschmalz 51 50 amerak Steam 42,00

COhamboerlain 43,00

Chemische Produkte
Hamburg 6 Juli Chilisapeter per loko 9,27 Febr Mära

9,721 frei Fahrgeng Hamburg Fest
Wolle

Bremen 6 Juli Baumwolle stetig Upl loko miödl 77,75 Pfg
Alexsandria 6 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 19,18

Nov 19,07 Jan 19,05
Liverpool 6 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 10,06
Liverp ool 6 Juli Baumwolle Umsats 8 000 Ballen Import

4,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen
Metalle

Londo D 6 Juli Chili Kupfer fest 56 3 Mon 571,
Zinn Straits fest 1951, 3 Mon 189 Blet span ruhig 13engl 138 ZünkK gewohnliohe Marke ruhig 24 5pee Marke 35

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New VorK 7 S 7 Ohtfenago 7 S T
Weizen p Juli 94 95 Weizen p Juli 88n Sept 95 h 96 Sept TMais p Juli es 60 Mais p Juni 621 64

Sopt 689 70 Sept 644 66Meohl Spring elears 4,05 Hafer p Juli 44 48Kaffee Pair Rio Nr 185 Sept 4 S 46P Juli 11,85 11,82 Roggen prompt 85 85p Aug 1 1,26 11,26 Schmalz p Juli 8,25 8,30
Vedroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,865 8,42
do in New Vork 7,225 7,26
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen tallend Mais stetig

Schiſfsnachriechten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 5 Juli President Grant 12 Juli
President Lincoln 20 Juli Kaiserin Auguste Viktoria 25 Juli
Batavia 29 Juli Amerika 5 August Pennsylvania 12 August
President Grant 17 August Kaiserin Auguste Viktoria Nach
Boston 11 Juli Pretoria 25 Juli Bulgaria Nach Baltimore
11 Juli Pretoria 25 Juli Bulgaria Nach Philadelphia 14 Juli
Prinz Adalbert 30 Juli Grat Waldersee Nach Kanada
14 Juli Willehad 28 Juli Wittekind Nach New Ortleans
20 Juli Dortmund Nach Westindien 5 Juli Patagonia und
Niederwald 7 Juli Constantia 19 Juli Odemwald Nach
Mexiko 14 Juli Vpiranga 17 Juli Spreewald Nach Ostasien
11 Juli Rheinfels 14 Juli Fürst Bülow 21 Juli Suevia 28 Juli
Beigravia Arabisch Persischer Dienst 27 Juli Ekbatana

Norddeutscher Lloyd in Bremenu
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 4 Juli in New Vork Kaiser Wilhelm der

Grosse 5 Juli von Southampton Prinz Ludwig 4 Juli von
Southampton Kleist 5 Juli in Suez Seydlitz 5 Juli Borkum
Riff passiert Kronprinzessin Cecilie 4 Juli in Bremerhaven
Kronprinz Wilhelm 4 Juli von New Vork Cassel 4 Juli in
Bremerhaven Coburg 5 Juli von Antwerpen Würzburg 4 Juli
von Rotterdam Scharnhorst 5 Juli Hurst Castle passiert
Franken 5 Juli Gibraltar passiert Bülow 5 Juli Ouessant pass
Prinz Eitel Friedrich 4 Juli von Penang Gneisenau 4 Juli von
Neapel Berlin 5 Juli in Neapel Neckar 2 Juli Gibraltar pass

asserstänclke
bedeutet Aber unter Null

Sanie und Vnstrut Fai WuobeCrtevn Brüokenpegel 5 Juli 40,35 6 Juli 355 u
Nedra Oberpegei 1,86 u S 2Unterpegel 22 ua e 4Weissenfels Oberpegel r2,32 2932u Unterpegol 0,06 0 10 47 3 4 SAlsleben Oberpegel 5 ,30 SUnterpegel T 79
Bernburg 40 36 4 2Kalbe Oberpegel 84 2 SVnterpegel 60,18 0,17 5Iser ERor be AoldamTIuii VallſWaoehs r e Wrere
Jungbunsl 6 0,00 I Wittenberg ſ G viſ 1 S
aun 770,421 2 Roaslau 0,27Budweis 0,13 1 Barby 040 3Brog 0 16 Sehönebeok 0,25Pardubite 0,72 Magdeburg 0,58 4Brandeis 70,80 1 Fangermde 76 4 SMelnik 16 s Wihdandrge 44 3lteeceeecelassig isendargPresden Lo21 o Honnnort 433 nTorgau 0,071 2 Lauenburg 6 0,43 9

Auseig 68 Joli P and winus 49 em Vom Oberiautwerdens 16 om Wuehbe
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